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Sehr geehrte GemeindebürgerInnen, 
liebe Gäste unserer Stadt!

Ich möchte in meinem Bericht, ohne deren Wichtig-
keit zu übersehen, die welt- und bundespolitischen 
Themen bewusst aussparen und mich auf gemeinde-
eigene Schwerpunkte beschränken. Die Wintermona-
te wurden für die Planung von Projekten genutzt - viele 
davon konnten im Voranschlag 2022 auch berücksich-
tigt werden. Nicht unerwähnt lassen möchte ich aber 
auch den Beschluss des NÖ Landtages betreffend die 
Neuregelung des Wahlrechts für NebenwohnsitzerIn-
nen bei Landtags- und Gemeinderatswahlen.

Modernisierung des Kindergartens

Um unseren jüngsten GemeindebürgerInnen mehr 
Platz im Kindergarten anbieten zu können, wird in Ab-
sprache mit dem Land Niederösterreich die Adaptie-
rung der ehemaligen Schulwartwohnung umgesetzt. 
Das Herzstück soll dabei die Schaffung eines Multi-
funktionsraums sein, der die Bewegungsmöglichkei-
ten unserer Kinder maßgeblich erweitert. Zusätzlich 
werden zahlreiche kleinere Adaptierungen umgesetzt, 
wie z.B. die Verbesserung des Sonnenschutzes, die 
Schaffung eines Wickelraums oder die Ausgestaltung 
eines Raumes für persönliche Gespräche mit den El-
tern.

Die Mitarbeiterinnen des Kindergartens und des Spat-
zennestes haben mich auf das Erfordernis einer WC-
Anlage im Außenbereich des Kindergartens bzw. in 
der Nähe des Spielplatzes aufmerksam gemacht. Die-
sem verständlichen Wunsch komme ich sehr gerne 
nach! Da mir auch ein freundlicher Eingangsbereich 
unseres Kindergartens am Herzen liegt, werden wir die 
verholzten Stauden entfernen und in Zusammenarbeit 
mit den Litschauer Blumendamen für ein liebevolles 
Erscheinungsbild sorgen.

Neugestaltung Uferbereich und Errichtung 
eines Steges im Strandbad

Wie Ihnen sicher schon aufgefallen ist, konnte Anfang 
März mit den Bauarbeiten zur Umgestaltung des See-

ufers samt Wasserspielbereich für Kleinkinder sowie 
der Errichtung eines Steges im Strandbad begonnen 
werden. In Abstimmung mit dem Grundbesitzer, Graf 
Franziskus Seilern-Aspang und dem Fischereiklub Lit-
schau wurde der Zeitpunkt so gewählt, dass - unter 
Berücksichtigung der Teichwirtschaft in Tschechien 
- das Stauziel des Herrenteiches sowie die Fertigstel-
lung der beschlossenen Maßnahmen bis zum Beginn 
der heurigen Badesaison sichergestellt werden kön-
nen. Auf Grund des derzeit niedrigen Wasserspiegels 
konnte auch eine vom Fischereiklub Litschau organi-
sierte Uferreinigung durchgeführt werden. Ich möchte 
mich bei allen HelferInnen für die Unterstützung sehr 
herzlich bedanken. Sobald es die Witterung zulässt, 
soll die hintere Liegewiese humusiert und der Rasen 
erneuert werden. Auch die Verlegung einer zusätzli-

chen Reihe Estrichplatten vor den Badekabinen wurde 
von mir in Auftrag gegeben und soll in den nächsten 
Wochen durch die Mitarbeiter des Wirtschaftshofes 
umgesetzt werden.

Gemäß dem Auftrag des Gemeinderates habe ich 
auch versucht, Investoren zur Finanzierung der Sanie-
rung der Technikanlage bzw. zum Weiterbetrieb des 
Freischwimmbeckens zu finden. Erste, aus meiner 
Sicht grundsätzlich positive Gespräche, fanden bereits 
statt. Mein Ziel ist es, diese bis zum Ende der Badesai-
son 2022 abzuschließen.

Wie weit das von Stadtrat Gerhard Holzweber initi-
ierte und in seiner Verantwortung liegende Bürger-
beteiligungsmodell bereits Form angenommen hat, 
kann ich leider nicht beurteilen. Ich freue mich schon 
auf die Präsentation seiner konkreten Vorschläge und 
des geplanten Finanzierungsvolumens – als Zeithori-
zont sollte jedenfalls spätestens der Herbst 2022 an-
gestrebt werden.

Straßen- und Brückenbau sowie 
Neugestaltung der Ortseinfahrten
Bis Jahresmitte 2022 soll gemeinsam mit der Agrar-
bezirksbehörde des Landes NÖ mit dem Neubau der 
Brücke über den Kastanitzerbach in Hörmanns be-
gonnen werden. 

Ebenso werden nach der Erneuerung der Wasserver-
sorgungsanlage durch die EVN die Oberflächen in der 
Strandbadstraße und am Wehrleitenweg general-
saniert. Die im Vorjahr noch nicht fertiggestellten Bau-
maßnahmen der EVN (u.a. in der Hörmannser Straße 
und im oberen Bereich des Stadtplatzes) samt Mitver-
legung der Leerverrohrungen für den Glasfaseraus-
bau wurden bereits wieder gestartet. Ich ersuche um 
Verständnis für die Unannehmlichkeiten, die den An-
rainerInnen durch diese Baustellen entstehen können 
– Stadtrat Ralf Fraißl oder Vertreter der beteiligten Fir-
men werden Sie über die erforderlichen Maßnahmen 
und den genauen Zeitpunkt informieren.

Die Ortseinfahrten von Litschau sind neben den Orts-
schildern auch mit unterschiedlichsten zusätzlichen 
Tafeln ausgestaltet. Noch vor der „Sommerfrische-
Saison“ sollen die Willkommenstafeln vereinheitlicht 
bzw. ausgedünnt und in Anlehnung an die neue Wer-
belinie der Kleinregion Waldviertel Nord neugestaltet 
werden.

Friedhof – Aufbahrungshalle und 
zugehörige Außengestaltung

Ebenfalls bereits für das Vorjahr geplant, aber auf 
Grund von Umplanungen - angeregt durch Förder-
beratungsstellen - auf das Jahr 2022 verschoben, soll 
endlich mit der Verlegung der Aufbahrungshalle zum 
Friedhof und der anschließenden Gestaltung der Au-
ßenanlagen begonnen werden.

Bemerkenswert ist dieses Projekt u.a. des-
halb, weil es nach klimaaktiv-Gebäudestan-
dard in Silber errichtet werden wird, um alle zur 
Verfügung stehenden Förderungen bestmög-
lich auszunutzen. Budgetmäßig sind insgesamt  
€ 520.000,00 für dieses Vorhaben vorgesehen – es 
stellt damit die größte Einzelposition im Voranschlag 
dar. Mein Wunsch ist es, dass nach Vergabe der ein-
zelnen Gewerke umgehend mit den Baumaßnahmen 
begonnen wird!

Abschaffung des Wahlrechts für Neben-
wohnsitzerInnen
In der Stadtgemeinde Litschau sind derzeit ca. 1.380 
Personen mit Nebenwohnsitz (das sind weit mehr als 
1/3 der Einwohner insgesamt) gemeldet. Knapp 50% 
dieser Personengruppe haben nach allgemeinen Er-
hebungen ihren Lebensmittelpunkt in Wien. Die De-
finition des persönlichen Lebensmittelpunktes ist indi-
viduell sehr unterschiedlich. In der Regel spielen auch 

Die länger werdenden Tage, sowie die ersten Blumen und Gräser, die sich den Weg durch 
das Erdreich bahnen, sind untrügliche Zeichen - der Frühling zieht ins Land!
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Ihr Bürgermeister

Wasserspielbereich

für Kleinkinder
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Unzählige Hilfsangebote für unsere ukrainischen Nachbarinnen und Nachbarn sind in den letzten Tagen in den unter-
schiedlichsten Stellen Niederösterreichs eingelangt. Ein überwältigendes Zeichen der großen Hilfsbereitschaft unserer 
Landsleute. Um diese Welle der Solidarität direkt und rasch für die ukrainische Bevölkerung spürbar zu machen, hat das 
Land Niederösterreich eine eigene  Koordinierungs-Plattform „Niederösterreich hilft“ eingerichtet.

Wer Hilfslieferungen mit Sach- oder Geldspenden unterstützen will oder Betten und Unterkünfte zur Verfügung stellen 
möchte, erhält unter der Hotline +43 (0) 2742/9005-15000 oder via Mail noehilft@noel.gv.at Auskünfte zur koordi-
nierten humanitären Hilfe.

Website www.noehilft.at   |   Bankkonto NOE HILFT   |   IBAN AT74 3200 0000 1380 0008

Eine Information des Landes Niederösterreich

Niederösterreich hilft.
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Foto v.l.n.r.:
Ariana Eschelmüller, geb. im November 2021, Gopprechts, 
Tochter von Sabrina und Daniel Eschelmüller
Rosa Hauer, geb. im Oktober 2021, Litschau, Tochter von Karin und Georg Hauer
Linda Böhm, geb. im Juli 2021, Litschau, Tochter von Melanie und Mathias Böhm
Daniel Flicker, geb. im Dezember 2021, Hörmanns, Sohn von Nicole und Bernhard Flicker
Julian Erhart, geb. im August 2021, Litschau, Sohn von Carina Stangl und Alexander Erhart
Matteo Weisgram, geb. im September 2021, Loimanns, Sohn von Ingrid und Edwin Weisgram

Wir begrüßen unsere neuen 
Gemeindebürgerinnen! HERZLICH

WILLK0MMEN!

praktische und wirtschaftliche Überlegungen (Parkpi-
ckerl, Gemeindewohnung, etc.) bei der Wahl der Art 
des Wohnsitzes eine entscheidende Rolle.

Oft sind es gerade diese Menschen, die überwiegend 
in Litschau leben, unsere Wirtschaft stärken, Mitglie-
der in Vereinen sind oder kulturelle Veranstaltungen 
durch ihre ehrenamtliche Tätigkeit erst ermöglichen. 

Ich hätte mir gewünscht, dass beispielsweise die Aus-
stellung des Parkpickerls nicht an die Bedingung des 
Hauptwohnsitzes geknüpft worden wäre. Ich bin der 
Meinung, dass dies nicht nur aus Gründen der Park-
raumbewirtschaftung geschehen ist, sondern viel-
mehr finanzpolitische Überlegungen im Vordergrund 
standen (pro HauptwohnsitzerIn werden jährlich ca. 
€ 1.000,00 über den Finanzausgleich an die Gemein-
den ausgeschüttet).

Vielleicht hätte eine höchstgerichtliche Überprüfung 
dieser Regelung auch Aussicht auf Erfolg?! Mit der jetzt 
vom NÖ Landtag beschlossenen Regelung schafft 
man zwar Rechtssicherheit und erleichtert die Arbeit 

der Gemeindeverwaltung bei der Erstellung der Wäh-
lerevidenz – besonders fair ist sie meiner Meinung 
nach aber nicht!

Mit 01. Juni 2022 wird die Abschaffung des Wahlrechts 
für NebenwohnsitzerInnen jedenfalls Realität. 

Geschätzte NebenwohnsitzerInnen! Wenn Sie der 
Meinung sind, Ihren Lebensmittelpunkt in unserer 
schönen Stadt zu haben, und keine wie auch im-
mer gearteten Gründe dagegensprechen, würde ich 
mich über eine Hauptwohnsitzmeldung Ihrerseits in 
Litschau freuen. Gerne stehen Ihnen die Mitarbeiter-
Innen der Gemeindeverwaltung für weiterführende 
Auskünfte zur Verfügung.

Ich wünsche Ihnen ein schönes Osterfest, einen ange-
nehmen Frühlingsbeginn und verbleibe

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister der Stadtgemeinde Litschau
Rainer Hirschmann

Standesamt / Gemeindeamt
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ZUM GEBURT STAG

102.	 Schuh Maria, 
	 Reitzenschlag
96.	 Jaksch Erwin, Litschau
95.	 Annerl Gertrude, Litschau
94.	 Foisner Margaretha, 
	 Litschau
93.	 Weilguni Wilhelmina,  
	 Litschau
	 Bilek Franziska, Litschau
	 Schalko Julius, 
	 Reichenbach
92.	 Dangl Franziska, Litschau
	 Böhm Leo, Litschau
	 Hauer Erna, Litschau

91.	 Gabler Gottfried, 
	 Hörmanns
	 SR Kainz Eleonore, 
	 Litschau
	 Oppel Johann, 
	 Schandachen
	 Fraißl Franziska, Litschau
	 Ludwig Otto, 
	 Reitzenschlag
90.	 Schindl Karl, Litschau
	 Medetz Wilhelm, Litschau
	 Neumayer Helene, 
	 Litschau
	 Anibas Maria, Litschau
	 Kuschel Walter, Litschau
	 Karlik Gertrude, Litschau

85.	 Führer Franz, Schandachen
	 Jungbauer Oskar, Litschau
	 Wurm Josef, Litschau
	 Eggerth Elfriede, Litschau
80.	 Schlosser Ernst, Litschau
	 Pokrikowsky Johann, 
	 Litschau
	 Krapfenbauer Monika,  
	 Litschau
	 Ölzant Alois, Gopprechts
	 Pravda Friedoline, Litschau
	 Cepak Johanna, Litschau
	 Hink Hannelore, Litschau
	 Walter Gottfried, Litschau
	 Fingerlos Edith, Loimanns
	 Hable Josef, Litschau

Herzliche Gratulation!
 Wir bedauern den Tod von ...

Februar:	 Klara Maria Kellner und 
		  Andreas Pfandler, beide Litschau

ZUR VERMAHLUNG

Zimmermann Walter, Wien/Litschau, 
verst. im 72. Lj.
Stojan Ludmilla, Litschau, verst. im 94. Lj.
Fraißl Karl, Litschau, verst. im 82. Lj.
Viertlmayr Kurt, Litschau, verst. im 77. Lj.
Adensam Maria, Wien/Reitzenschlag, 
verst. im 79. Lj.
OSR Reithofer Franz, Litschau, verst. im 87. Lj.
Klement Angela, Hörmanns, verst. im 88. Lj.
Pokrikowsky Helga, Litschau, verst. im 78. Lj.
Redl Olga, Litschau, verst. im 90. Lj.
Zeiler-Rausch Elfrieda, Litschau, verst. im 88. Lj.
Breinhölder Annemarie, Litschau, verst. im 78. Lj.
Mader Ingrid, Litschau, verst. im 78. Lj.
Müllner Waltraud, Litschau, verst. im 74. Lj.
Katzenbeißer Johann, Hörmanns, verst. im 73. Lj.

Schneider Elisabeth, Gerasdorf bei Wien/Litschau, 
verst. im 92. Lj.
Altmann Anna, Loimanns/Litschau, 
verst. im 88. Lj.
Ludwig Franz, Reitzenschlag, verst. im 65. Lj.
Pehamberger Helga, Litschau, verst. im 85. Lj.
Antosch Josef, Wien/Litschau, verst. im 85. Lj.
Mader Aloisa, Reitzenschlag, verst. im 88. Lj.
Forster Martin, Felixdorf/Reitzenschlag, 
verst. im 53. Lj.
Eigl Annemarie, Litschau, verst. im 66. Lj.
Riepl Josef, Litschau, verst. im 72. Lj.
Schuh Maria, Litschau, verst. im 88. Lj.
Steigl Hildegard, Wien/Litschau, verst. im 75. Lj.
Fischer Maria, Wien/Litschau, verst. im 90. Lj.
Schierer-Poindl Eva, Litschau, verst. im 95. Lj.

Herzliche Gratulation!

Wir entbieten allen Jubilaren die besten 
Glückwünsche und wünschen Ihnen noch vie-
le schöne und glückliche Jahre bei bester Ge-
sundheit und Zufriedenheit.
 
Gemäß NÖ Ehrungsgesetz sind Gemeinden be-
rechtigt, Ehrungen selbst zu verlautbaren. 

Sollten Sie eine entsprechende Veröffentli-
chung des Geburts- oder Hochzeitstages nicht 
wünschen, melden Sie dies bitte rechtzeitig und 
schriftlich (mindestens 3 Monate vorher) am Ge-
meindeamt.

Bei der Stadtgemeinde Litschau gelangt vorüber-
gehend und befristet der Dienstposten eines Mitar-
beiters/einer Mitarbeiterin als GrünraumpflegerIn 
im Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstun-
den zur Ausschreibung.
 
Der Aufgabenbereich umfasst insbesondere die 
Grünraum- und Anlagenpflege im Strandbad Lit-
schau und/oder die Grünraum- und Straßenpflege 
im gesamten Stadtgebiet Litschau.
 

Wir erwarten von Ihnen folgende Voraussetzun-
gen und Stärken:

•	 Selbstständiges, genaues und eigenverant- 
	 wortliches Arbeiten und Erkennen von Hand- 
	 lungsbedarf
•	 Sinn für Ordnung und Reinlichkeit
•	 Einsatzbereitschaft, Flexibilität und Motivation
•	 Persönliche und gesundheitliche Eignung für  
	 den Dienst sowie körperliche Fitness
•	 Technisches Verständnis für das Bedienen von  
	 Maschinen
•	 Absolute Diskretion

•	 Allgemeine Aufnahmeerfordernisse: Führer- 
	 schein B, abgeleisteter Präsenzdienst bei männ- 
	 lichen Bewerbern, vollendetes 18. Lebensjahr,  
	 österreichische Staatsbürgerschaft oder unbe- 
	 schränkter Zugang zum österreichischen Ar- 
	 beitsmarkt, einwandfreies Vorleben, Beherr- 
	 schung der deutschen Sprache in dem für diese  
	 Verwendung erforderlichen Ausmaß
 
Der Dienstantritt sollte ehestmöglich erfolgen. 

Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen 
des NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 
1976 in der derzeit gültigen Fassung, als Gemein-
devertragsbedienstete/r in der städtischen Verwal-
tung, Entlohnungsgruppe 1, Entlohnungsstufe ent-
sprechend etwaig anrechenbarer Vordienstzeiten 
(Mindestgehalt € 1.783,60 brutto auf Basis von 40 
Wochenstunden).
 
Geben Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen (mit Lebenslauf und Foto) bis spätes-
tens 18. April 2022 am Stadtamt Litschau persön-
lich ab bzw. übersenden Sie diese per E-Mail an 
gemeinde@litschau.at.

Öffentliche Stellenausschreibung

Standesamt / GemeindeamtStandesamt / Gemeindeamt
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Am 09. Dezember 2021 und 01. März 2022 fanden die letzten 
Sitzungen des Gemeinderates Litschau statt. Im Wesentlichen 
wurden 45 Tagesordnungspunkte behandelt und folgende Be-
schlüsse gefasst (in auszugsweiser und gekürzter Fassung):

Errichtung einer PV-Anlage
Die Stadtgemeinde Litschau beauftragte die Stark 
Elektro & Kälte GmbH, Waidhofener Straße 10, 3860 
Heidenreichstein, mit der Erweiterung und Mon-
tage einer PV-Anlage mit 15,62 kWp am Dach des 
dritten Turms der Kläranlage Litschau zum Preis von 
€ 15.943,81 exkl. MwSt. Mit dieser Erweiterung sind 
alle Klärtürme und das zugehörige Technikgebäude 
nun vollständig belegt.

Voranschlag 2022
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Litschau be-
schloss den Voranschlag für das Haushaltsjahr 2022 
inkl. aller Beilagen wie folgt:

Erträge/Einzahlungen
Ergebnishaushalt: € 5.810.000,00
Finanzierungshaushalt:	 € 6.740.000,00	

Aufwendungen/Auszahlungen
Ergebnishaushalt: € 5.810.000,00
Finanzierungshaushalt: € 6.980.000,00

Bei den bestehenden Darlehen von der UniCredit 
Bank Austria AG betreffend die ABA Gopprechts 
wird eine außerordentliche Tilgung in der Höhe von 
€ 240.000,00 vorgenommen.

Der Voranschlag 2022 kann auf der Homepage der 
Stadtgemeinde Litschau eingesehen werden.

Musikschulwesen
Mit dem aktuellen Schuljahr 2021/2022 werden keine 
MusikschülerInnen mehr durch den Verein zur Förde-
rung musischer Bildung der Region Litschau unterrich-
tet, daher wurde beschlossen, dass der Beitritt zum 
Musikschulverband vollumfänglich vollzogen wird.

Unterpachtvertrag Fischereiklub Litschau
Die fischereiliche Nutzung des Herrensee ist und war 
seit Jahrzehnten an den Fischereiklub Litschau unter-
verpachtet. Nachdem auch weiterhin Interesse bekun-
det wurde, schloss die Stadtgemeinde Litschau mit 
dem Fischereiklub Litschau, vertreten durch Obmann 
Michael Deimel, einen Unterpachtvertrag betreffend 
Unterverpachtung der Fischereirechte am Herrensee 
für den Zeitraum 01. April 2022 bis 31. März 2037 ab.

Baumüberwachung
Der MR Naturraummanagement GmbH, Mold 72, 
3580 Horn, wurde bis auf Weiteres der Auftrag zur 
Durchführung der Baumüberwachung im Stadtgebiet 
zum Preis von € 877,68 inkl. MwSt. für die Erstüber-
prüfung sowie zum Preis von € 604,20 inkl. MwSt. für 
die weiterführenden Überprüfungen in den Folgejah-
ren (auf Basis von derzeit 53 Bäumen) erteilt.

Gewährung von Subventionen, Kostenbeiträgen 
und Zuwendungen an Vereine und Organisationen
Die Stadtgemeinde Litschau gewährte folgenden Ver-
einen und Organisationen auf ihr Ansuchen hin einen 
nicht rückzahlbaren Zuschuss für das Jahr 2021:

•	 USC Sparkasse Litschau	 €	 666,40
•	 UMBC Litschau	 €	 200,00
•	 1. GMAC Litschau	 €	 200,00

•	 Schachklub Litschau	 €	 200,00
•	 Gesellschaft für ganzheitliche
	 Förderung	 €	 200,00
•	 Seniorenring Litschau	 €	 125,00
•	 Pensionistenverband, Ortsgruppe
	 Litschau	 €	 420,00
•	 Seniorenbund, Ortsgruppe Litschau	 €	 515,00

Der Ulrich Seidl Filmproduktion Gmbh wurden für die 
Dreharbeiten des Kinofilms „Des Teufels Bad“ in und 
um Litschau diverse Sachleistungen sowie die Mitbe-
nützung der Tischlerei des Wirtschaftshofes Litschau 
gewährt.

Dem „1. GMAC Litschau“ wurde eine außerordentliche 
Vereinsförderung betreffend Umbau der Buggybahn 
in der Höhe von € 2.000,00 gewährt.

Die Freiwillige Feuerwehr Litschau wurde durch Über-
nahme von 50% der Kosten für eine Atemschutz-
pressluftflaschendruckprüfung in der Höhe von 
€ 510,32 unterstützt.

Umgestaltung Strandbad Litschau
Im ersten größeren Schritt zur Umsetzung des Strand-
bad-Konzeptes wird der Uferbereich neu gestaltet. 

Folgende Aufträge wurden erteilt:

•	 Errichtung einer Steinmauer, Schaffung einer  
	 Flachwasserzone sowie Fundamente für einen Ba- 
	 desteg im Herrensee
	 Talkner GesmbH, Klein Pertholz 81, 3860 Heiden- 
	 reichstein
	 € 57.427,38 exkl. MwSt.

•	 Unterkonstruktion aus verzinkten Stahlträgern für  
	 den Badesteg
	 Fa. Stahl-Pur, Süßenbach 89, 3932 Kirchberg am  
	 Walde
	 € 31.385,00 exkl. MwSt.

•	 Trittbelag aus Lärchenholzbrettern inkl. Befes- 
	 tigungsmaterial für den Badesteg
	 H. Eschelmüller GmbH, Badergrabenweg 21, 3874  
	 Litschau
	 € 20.310,00 exkl. MwSt.

Arbeitsgruppe „FF-Litschau / Bauhof Litschau“
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Litschau be-
schloss, als Standort eines neuen Feuerwehrhauses 
das Areal des Wirtschaftshofes und der derzeitigen 
Aufbahrungshalle Litschau festzulegen.

Alle sonstigen bisherigen Beschlüsse betreffend Ar-
beitsgruppe „FF-Litschau / Bauhof Litschau“ wurden 
aufgehoben.

Beleuchtung Gemeindeamt
Die Elektro Heißenberger OG, Stadtplatz 95, 3874 
Litschau, wurde mit der Erneuerung der Beleuch-
tung am Gemeindeamt Litschau (6 Büroarbeitsplätze 
und 2 Gänge) und Umstellung auf LED zum Preis von 
€ 10.466,48 exkl. MwSt. beauftragt.

Freiflächen-PV-Anlage in Hörmanns
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Litschau fass-
te den Grundsatzbeschluss, eine eigene Freiflächen-
Photovoltaikanlage am Grundstück Nr. 109 in der KG 
Hörmanns zu errichten.

Abwasserbeseitigung in Hörmanns
Gemäß §45 NÖ Bauordnung 2014 wurde der Grund-
satzbeschluss gefasst, die Schmutzwässer der Lie-
genschaften in der KG Hörmanns Hörmanns 32, Hör-
manns 38, Hörmanns 41, Hörmanns 48, Hörmanns 
50, Hörmanns 51 sowie Hörmanns 71 über eine öffent-
liche Kanalanlage zu entsorgen.

Der Auftrag für die Projektierung und Projektabwick-
lung wurde der Henninger & Partner GmbH, Missions-
gasse 14, 3550 Langenlois, zum Preis von € 27.900,00 
exkl. MwSt. erteilt.

Wir gratulieren …

Herrn Felix Johannes Hörmann, Inselweg 8, 3874 
Litschau, wurde der akademische Grad „Bachelor of 
Science (BSc)“ nach Beendigung des Bachelorstudi-
ums „Umwelt- und Bioressourcenmanagement“ an 
der Universität für Bodenkultur Wien verliehen.

Ihr
Jürgen Uitz
Stadtamtsdirektor

Tel.: 02865/219-23
E-Mail: j.uitz@litschau.at

Sollten Sie ein persönliches Gespräch wünschen, er-
suche ich um vorherige Terminvereinbarung.

Aus dem Gemeinderat ...
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Auszeichnung für Helmuth Schwingenschlögl!

Kinderschwimmkurse

Für sein langjähriges Engagement wurde Herrn Hel-
muth Schwingenschlögl, dem Obmann der Ortsgrup-
pe und des Teilbezirkes Litschau des Niederösterrei-
chischen Seniorenbundes, durch den Bundesminister 
für Inneres das Bundes – Ehrenzeichen verliehen. 
 
Bereits seit über 50 Jahren engagiert sich Herr Schwin-
genschlögl für Gemeinschaftsanliegen in Litschau, 
dazu zählen neben seiner langen Mandatsausübung 
als Stadtrat und Gemeinderat auch ehemalige Funk-
tionen in Feuerwehr und Pfarre. Aktuell beim Senio-
renbund engagiert, konnte er als dessen Obmann ei-
nen massiven Mitgliederzuwachs erreichen und trägt 
durch die Organisation vielfältiger Veranstaltungen 
bis hin zu Auslandsreisen für einen aktiven, abwechs-
lungsreichen Lebensabend der Seniorinnen und Se-
nioren der Region Sorge.

Die Stadtgemeinde Litschau gratuliert zu dieser 
Auszeichnung sehr herzlich!

Am Foto: Landeshauptfrau Mag.a Johanna Mikl-Leitner und 
Helmuth Schwingenschlögl

© Pfeiffer, NÖ Pressedienst

Das RELAX-Hallenbad Litschau bietet in den Oster-
ferien bis zu 3 Kinderschwimmkurse ab 2,5 Jahre für 
Anfänger und Fortgeschrittene (keine Wassergewöh-
nung) an. Die Durchführung der Kinderschwimmkur-
se erfolgt durch die KursleiterInnen Lisa Binder und 
Kathrin Thaler, welche aus der Sole Felsen Welt be-
kannt sind.
 
An folgenden Vormittagen wird in 
Einheiten zu je 45 Minuten geschwommen:

•	 Samstag, 09.04.2022
•	 Sonntag, 10.04.2022
•	 Dienstag, 12.04.2022
•	 Mittwoch, 13.04.2022
•	 Donnerstag, 14.04.2022
•	 Freitag, 15.04.2022
•	 Samstag, 16.04.2022
•	 Montag, 18.04.2022 (Ostermontag)

Die exakten Kurszeiten an den Vormittagen (stündli-
cher Beginn) werden noch mit den KursteilnehmerIn-
nen abgestimmt.
 
Kurskosten: 110 Euro pro Person (bereits inkl. Hallen-
badeintritt für das Kind und 1 Begleitperson).

Die Kursgebühr wird vom Kursleiter am 1. Kurstag 
vor Kursbeginn eingehoben. Eine Absage bzw. Rück-
erstattung der Kursgebühr ist nur nach Vorlage einer 
ärztlichen Bestätigung möglich. Eine Teilnahme ist 
nur möglich, wenn zumindest 1 Elternteil oder 1 Auf-
sichtsperson für das Kind während der Kurszeit anwe-
send ist.
 
Wir bitten alle Interessierten sich verbindlich bis spä-
testens 06. April 2022 am Gemeindeamt Litschau zu 
melden (02865/219-16, Hr. Böhm), vorbehaltlich Ver-
fügbarkeit eines Kursplatzes.
 
Wir freuen uns auf zahlreiche TeilnehmerInnen 
nach einer langen Corona-Pause!

Überprüfung von Feuerlöschgeräten

Information über die Trinkwasserwerte

Die Überprüfung von Feuerlöschgerä-
ten ist gesetzlich alle zwei Jahre vorge-
schrieben.

Im Feuerwehrhaus der Freiwilligen Feuerwehr Lit-
schau besteht nun die Möglichkeit, Handfeuerlöscher 
aller Marken von einem staatlich zertifizierten Techni-
ker überprüfen zu lassen.

Termin: Samstag, 23. April 2022
Ort: Feuerwehrhaus Litschau
Feuerlöscherprüfer: Brandschutztechnik Scherzer

Die Kosten betragen € 10,00 pro Gerät und beinhal-
ten: Prüfgebühr, Prüfplakette, Dichtungen, Kleinma-
terial, Wegegebühr und Umsatzsteuer.

Füllungen und Reparaturen werden gesondert ver-
rechnet.

Abgabe der Feuerlöscher:
Freitag, 22. April 2022 von 15:00 - 17:00 Uhr
Samstag, 23. April 2022 von 08:00 - 11:00 Uhr

Die Feuerlöscher sind mit
dem Namen des Eigen-
tümers zu versehen!

Abholung der
Feuerlöscher:
Samstag, 23. April 2022
von 10:00 - 12:00 Uhr

Im Sinne der Trinkwasserverordnung, BGBl. II 
304/2001, werden die GemeindebürgerInnen über 
die Trinkwasserwerte der Abgabestellen im Gemein-
degebiet Litschau in Kenntnis gesetzt.

Die Ergebnisse der erweiterten chemischen Unter-
suchung zeigten keine Belastungen der untersuchten 
abgegebenen Wässer auf.

Der vollständige Untersuchungsbefund liegt bei EVN 
Wasser auf und kann auf Wunsch angefordert wer-
den (Telefonnummer 02236/44601 oder per E-Mail 
an info@evnwasser.at).

Aktuelle Ergebnisse sind darüber hinaus auf www.
evn.at/Privatkunden/EVN-Wasser/Wasserwerte.
aspx abrufbar.

Abgabestelle Datum PH-
Wert

Gesamt
härte
˚dh

Carbonat
härte
˚dh

Nitrat
mg/l

Chlorid
mg/l

Sulfat
mg/l

Natrium
mg/l

Kalium
mg/l

Kalzium
mg/l

Magne-
sium
mg/l

Pezti-
zide
mg/l

Brunnenfeld

Litschau 13.10.2021 7,2 7,4 4,4 2,4 44,0 13,0 11,0 2,2 48,0 2,8 <0,1 Brunnenfeld
Unterlembach

Loimanns 13.10.2021 7,2 7,4 4,4 2,4 44,0 13,0 11,0 2,2 48,0 2,8 <0,1 Brunnenfeld
Unterlembach

Reitzenschlag 13.10.2021 7,2 7,4 4,4 2,4 44,0 13,0 11,0 2,2 48,0 2,8 <0,1 Brunnenfeld
Unterlembach

Hörmanns 13.10.2021 7,2 7,4 4,4 2,4 44,0 13,0 11,0 2,2 48,0 2,8 <0,1 Brunnenfeld
Unterlembach

Gopprechts 13.10.2021 7,2 7,4 4,4 2,4 44,0 13,0 11,0 2,2 48,0 2,8 <0,1 Brunnenfeld
Unterlembach

Schönau 13.10.2021 7,2 7,4 4,4 2,4 44,0 13,0 11,0 2,2 48,0 2,8 <0,1 Brunnenfeld
Unterlembach

Schandachen 13.10.2021 7,2 7,4 4,4 2,4 44,0 13,0 11,0 2,2 48,0 2,8 <0,1 Brunnenfeld
Unterlembach

zulässige
Höchstkonzentration

50 200 750 200 0,1
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Bademeister/in gesucht!!!
Die Stadtgemeinde Litschau sucht für die Badesaison 
2022 einen Bademeister oder eine Bademeisterin für 
das Strandbad am Herrensee!

Die InteressentInnen sollten auf jeden Fall im Juli und 
August uneingeschränkt verfügbar sein, idealerweise 
auch aber im Juni und September zumindest an den 
Wochenenden eingesetzt werden können.

Der Bademeister/die Bademeisterin hat folgenden 
Aufgabenbereich:

•	 Beaufsichtigung der Badebereiche
•	 Überwachung der Badeordnung und Einhaltung von  
	 Hygienevorschriften
•	 Pflege der Badeanlagen und Temperaturmessungen
•	 Landschaftliche Pflege des Strandbadareals und  
	 Müllentsorgung
•	 Erste Hilfe – Maßnahmen bei Unfällen

Anstellungserfordernisse sind neben hohem Verant-
wortungsbewusstsein und Verlässlichkeit, Freundlich-

keit und Kompetenz im 
Umgang mit Besuchern 
des Strandbades, Durch-
setzungsvermögen sowie 
Konflikt- und Kritikfähig-
keit, Belastbarkeit und Flexi-
bilität, vor allem:

•	 Volljährigkeit
•	 Körperliche Eignung
•	 Erste Hilfe Kurs
•	 Helferschein oder höherwertige Schwimmerausbil- 
	 dung
•	 Von Vorteil: Erfahrung in ähnlichen Tätigkeiten

Bewerbungen sind schriftlich (per Post oder E-Mail) bis 
spätestens Freitag, 29. April 2022 an das Gemeinde-
amt, Stadtplatz 25, 3874 Litschau (E-Mail: gemeinde@
litschau.at) zu übermitteln.

StADir. Jürgen Uitz steht für Auskünfte zur Bezahlung, 
zu Arbeitszeiten und Arbeitsaufgaben zur Verfügung.

Foto: stock.adobe.com

Beim Ideenwettbewerb der NÖ Dorf- und Stadt-
erneuerung war die Stadtgemeinde Litschau in der 
Kategorie „Chance Digitalisierung“ mit der Idee des 
„Infokiosk Litschau“ erfolgreich. Nun ist dieser fertig 
eingerichtet und wurde seiner Bestimmung überge-
ben.
 
Mit dem neuen „Infokiosk Litschau“ werden auch 
außerhalb der Amtsstunden, 24h am Tag - 7 Tage die 
Woche, alle benötigten Informationen für BürgerIn-
nen und TouristInnen digital zur Verfügung stehen. 

Durch einen Touch-Screen im Eingangsbereich des 
Gemeindeamtes, der durch ein öffentliches kosten-
loses gemeindeeigenes WLAN versorgt ist, kann die 
vorhandene Gemeinde-App zukünftig ebenso aufge-
rufen werden, wie die Homepage der Stadt Litschau 
und der Kleinregion Waldviertel Nord.
 
So steht allen Informationssuchenden eine breite Ba-
sis an Informationen zur Verfügung, die vom Bürger-
service (z.B. Förderauskunft, Müllabfuhrplan), über 
soziale Themen (z.B. Kinderbetreuung, Ärztedienst) 
sowie Wohnen & Leben (z.B. Bauplätze, Jobsuche, 

Vereine & Wirtschaft) bis hin zu Kultur & Tourismus 
(Gastronomie, Unterkünfte, Veranstaltungen) reichen.
 
Durch die Nutzung der Software "Gemeinde2Go", die 
am Info- Terminal installiert ist, aber auch auf jedem 
Smartphone verwendet werden kann, können Infor-
mationen schnell, bequem und mit einem Fingerzeig 
abrufbar gemacht werden. Gleichzeitig ist es auch 
eine Möglichkeit, jederzeit online mit der Gemeinde 
Kontakt aufzunehmen (mittels virtuellem Briefkas-
ten).
 
„Perfekt ist der Infokiosk nun mit der ergänzenden 
„Willkommens-Tafel“, die in analoger Form die wich-
tigsten Prospekte und Infobroschüren bereithält!“, 
freuen sich die Stadträtin für Tourismus Nicole Auer 
und VB Martina Kainz über den neu gestalteten Ein-
gangsbereich.

Infokiosk Litschau eröffnet!

Neues aus unserer Stadt

Alttextiliensammlung
ab Jahresbeginn 2022 - NEU

Danke für Ihre Mithilfe!

BEZIRK GMÜND

Gemeindeverband für Umweltschutz und Abgabeneinhebung Bezirk Gmünd

Gewerbepark 1, 3945 Hoheneich
Tel.: 02852/54701, E-Mail: office@gvgmuend.at, www.umweltverbaende.at/gmuend

Der Standort der Container ist so gewählt, dass jederzeit eingeworfen werden kann.

Bitte werfen Sie Ihre Alttextilien nur in Säcken in die Container, denn nur so können wir

diese sinngemäß weiterverwenden.

Bitte beachten Sie folgende Sammelrichtlinien:

Alttextilien
saubere Damen-, Herren- und
Kinderbekleidung

Tischwäsche
Bett- und Haushaltswäsche
(Handtücher, Vorhänge, etc.)

Unterwäsche jeder Art
Wolldecken
Bettfedern nur im Inlett

Lederwaren
Handtaschen

Lederbekleidung
Gürtel

tragbare Schuhe
Turnschuhe

Schuhe bitte paarweise zusammenbinden!

Keinesfalls
stark verunreinigte und zerschlissene Textilien

verölte Fetzen
Schneidereiabfälle

einzelne oder nicht mehr tragbare Schuhe

in unserer Gemeinde:
Standort

Neue Mittelschule und Kulturbahnhof

Neues aus unserer Stadt
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Wir halten Niederösterreich sauber!
Die von den NÖ Umweltverbänden und dem Land 
Niederösterreich im Jahr 2006 gestartete Aktion ist 
die größte und erfolgreichste Umweltaktion des Lan-
des.

"Unser NÖ Frühjahrs-
putz ist die größte Um-
weltaktion des Landes, 
gemeinsam packen 
wir an und helfen unse-
rer Natur dabei, wieder 
aufzublühen.

Dabei hilft jeder noch so kleine Handgriff, vom Kind 
bis zu den Großeltern packen alle mit an. Wir schüt-
zen was wir lieben - unsere Heimat Niederösterreich. 
Danke dafür an jede und jeden Einzelnen!" so LH-
Stellvertreter Stephan Pernkopf, „Die Aktion dient 
nicht nur der Sauberhaltung unseres Landes, sondern 
soll langfristig auch zu einer Verhaltensänderung in 

der gesamten Bevölkerung führen: Abfall soll erst gar 
nicht achtlos weggeworfen werden!" 

Wenn auch Sie dieses Jahr bei "Wir halten Niederös-
terreich sauber” mitmachen und den Abfall und Unrat 
aus der Landschaft holen wollen, beachten Sie bitte, 
dass, so wie im Vorjahr, der Gemeindeputztag nicht 
zu einem bestimmten Termin durchgeführt wird. Jede 
Gemeindebürgerin und jeder Gemeindebürger, jede 
Familie, jeder Verein, jede Schule, kurz alle, die aktiv 
die Aktion unterstützen möchten, können an einem 
beliebigen Tag ihre persönliche Umweltaktion durch-
führen. 

Hilfsmittel wie Sammelsäcke, Handschuhe und 
Warnwesten erhalten Sie im Bürgerservice der Stadt-
gemeinde Litschau. 

Ihr Umweltgemeinderat
Werner Spazierer

Uferreinigung des Herrensees!

Der Fischereiklub Litschau lud am 12. März 2022 zur 
Reinigung des gesamten Herrenseeufers ein. Jung 
und Alt folgten dem Aufruf und unterstützten die Ak-
tion nach besten Kräften!  

Im Vergleich zu den Vorjahren konnte festgestellt wer-
den, dass die Menge des achtlos weggeworfenen 
Mülls rund um den Herrensee doch weniger wird.                                                                                                                              

Im Gegensatz dazu macht sich ein scheinbar neuer 
Trend breit: Auf dem Wegstück vom Stadtgebiet ins 
Strandbad wurden unzählige benutzte  Hundekot-
beutel gesammelt – diese haben auch neben dem 
Weg nichts zu suchen und gehören bitte in die Abfall-
behälter, die zahlreich am Herrenseerundweg zu fin-
den sind!  

Natur / Umwelt

Bezahlte Anzeige

KKAANNAALLVVEERRSSTTOOPPFFUUNNGG  OODDEERR  TTAANNKKRREEIINNIIGGUUNNGG::
  starke Kameras, sauberer Kanal! 
Wir bekommen auch Ihr Rohr sauber+stark!

WIR BESEITIGEN 
IHRE SCHÄDLINGE!

  
Bekämpfung 
unterschiedlicher Schädlinge
Vorsorge und Monitoring

Beratung

Preise und Infos unter:

02842 53386  
office@sauber-stark.at

www.sauber-stark.at
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Blühwiesensonntag am 3. April 2022

Insektenhotels selbst gemacht!

Eine Blühwiese ist nicht nur das krönende Element 
eines Naturgartens, sie ist auch Lebensraum und Nah-
rungsquelle für 600 Wildbienenarten, Schmetterlin-
ge und Nützlinge im öffentlichen und privaten Grün-
raum. Bereits voriges Jahr wurden landesweit 1,68 
Mio. Quadratmeter Blühwiese im Zuge der Aktion 
„Blühsterreich“ angelegt, das entspricht einem Qua-
dratmeter Blühwiese pro Niederösterreicherin und 
Niederösterreicher. 

Doch Klima-, Umwelt- und Artenschutz hat kein Ab-
laufdatum, das Thema „Blühwiese“ ist immer aktuell. 
Daher ruft die Gemeinde gemeinsam mit der NÖ-
Umweltbewegung „Natur im Garten“ am Sonntag, 
dem 3. April 2022 zum „Blühwiesensonntag“ in Nie-
derösterreich auf. 

Wie wird eine Blühwiese mit wenig 
Aufwand richtig angelegt und gepflegt?

•	 Wie muss der Boden vor der Aussaat beschaffen  
	 sein? Blühwiesen können auf jedem Boden ange- 
	 legt werden. Ein sonniger Standort ist Bedingung.
•	 Muss der Boden vor der Aussaat bearbeitet wer- 
	 den? Der Boden sollte mechanisch gelockert und  
	 frei von Bewuchs sein. Gräser sollten Sie in jedem  
	 Fall entfernen.
•	 Wie rasch blüht die neue Blühwiese in meinem  
	 Garten? Einjährige Blühmischungen blühen bereits  
	 wenige Wochen nach der Aussaat. Mehrjährige  
	 Blumenwiesen zeigen erst nach zwei bis drei Jah- 
	 ren ihre volle Pracht.

•	 Wie hoch ist der Aufwand für die Pflege und die  
	 Erhaltung der Blühwiesen? Einjährige Blühmi- 
	 schungen werden nach der Aussaat nicht mehr be- 
	 arbeitet und müssen jährlich gesät werden. Mehr- 
	 jährige Blumenwiesen werden je nach Standort,  
	 Saatgut und Nutzungsansprüchen ein- bis dreimal  
	 gemäht. Jedes Jahr sollte gleich oft und etwa um  
	 dieselbe Zeit gemäht werden, damit sich eine pas- 
	 sende Pflanzengesellschaft einstellt.

Die Blumenwiesen-Samensackerl können sich die 
Gemeindebürger kostenlos in haushaltsüblichen 
Mengen vom Gemeindeamt Litschau/Bürgerser-
vice abholen.

Weiterführende Informationen zur Blumenwiesenak-
tion erhalten Sie unter www.bluehsterreich.at oder 
über das „Natur im Garten“-Telefon unter 02742 / 
74333.

Auch den jüngeren Litschauern liegt die Umwelt am 
Herzen. So bauten die Kinder der 4. Klasse der VS 
Litschau im Werkunterricht eigene Insektenhotels.                                  

Es entstanden tolle Zuhause für verschiedene Tier-
chen wie Marienkäfer, Schmetterlinge, Florfliegen 
und andere Garten-Nützlinge! 

Blumendamen und Blumenherren gesucht!
Ein liebevoll gestaltetes und gepflegtes Ortsbild, das 
wünscht sich jeder in seinem Heimatort. In der Stadt-
gemeinde Litschau stellen sich neben den Mitarbei-
tern des Bauhofs auch die ehrenamtlichen Blumenda-
men und Blumenherren den Herausforderungen der 
Ortsbildpflege. 

In den kommenden Tagen und Wochen werden wie-
der in allen Ortsteilen unserer Gemeinde zahlreiche 
Blumenbeete gestaltet und bepflanzt. Nicht nur die 
großen Beete am Stadtplatz wollen gepflegt werden, 
auch vereinzelte Blumenkästen und Tröge benötigen 
die Sorgfalt der Ehrenamtlichen. 

Dringend gesucht: Damen und Herren, die mithelfen 
wollen, unsere Stadt weiterhin zu verschönern! Bei In-
teresse melden Sie sich bitte direkt bei Frau GR Nicole 
Auer, Tel.: 0664 / 1969339!

Nach jedem Winter freuen wir uns alle, wenn jetzt 
langsam wieder alles blüht und wächst.

Gepflegte Gärten und Grünflächen tragen das ganze 
Jahr über zum Wohlfühlen bei und hinterlassen bei 
jedem Menschen einen positiven Eindruck vom Orts-
bild.

Grünraumpflege
Um diesen Eindruck zu verstärken, hoffen wir auch 
auf die Eigeninitiative der Bevölkerung, denn Unkraut 
auf befestigten Straßen vor den Liegenschaften ent-
spricht nicht dem Ideal.

Gemäß der Gesundheits- und Umweltschutzver-
ordnung sind die Liegenschaftseigentümer sogar 
verpflichtet, den Gras- und Unkrautwuchs auf den 
Gehsteigen sowie bei befestigten Straßen vor ihren 
Liegenschaften, das sind alle asphaltierten, gepflas-
terten oder betonierten öffentlichen Grundstücksflä-

chen, zu entfernen und von diesem Bewuchs sauber 
zu halten.

Bitte helfen Sie uns hier, unabhängig von der seitens 
des Wirtschaftshofes durchgeführten Grünraumpfle-
ge und der ehrenamtlichen Tätigkeit der Blumenda-
men- und Herren, unsere Stadt noch lebenswerter zu 
machen.

Straßenreinigung
Um die Straßen-Reinigungsarbeiten zu beschleuni-
gen, möchten wir Sie auch hier um Ihre Mithilfe er-
suchen, indem Sie das Streugut vom Gehsteig vor 
Ihrer Liegenschaft einfach auf die Fahrbahn neben den 
Bordstein kehren.

Damit können Sie einen wesentlichen Beitrag zur ef-
fizienteren Frühjahrsreinigung leisten. Diese Bitte gilt 
allerdings nur, wenn es Ihnen auch tatsächlich mög-
lich ist, diese Arbeiten durchzuführen.

Grünraumpflege und Straßenreinigung

Natur / Umwelt Natur / Umwelt
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www.noe.radelt.at
20. März bis 30. September

MITRADELN & 
GEWINNEN!
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Niederösterreich radelt und Litschau radelt mit!
Wer seine Wege radelnd zurücklegt, fördert die eige-
ne Gesundheit, ist schneller am Ziel und schont Geld-
börse sowie Umwelt. Und jeder Kilometer zählt bei 
der Mitmach-Aktion „Niederösterreich radelt“ von 
20. März bis 30. September 2022. 

Radeln Sie mit für unsere Gemeinde!

Auch Litschau startet aktiv in den Frühling und radelt 
von Anfang an mit. Im letzten Jahr wurden im Rahmen 
dieser Aktion niederösterreichweit rund 3,3 Millionen 
km erradelt!

Jeder kann kostenlos teilnehmen und gewinnen! Es 
werden tolle Preise verlost, wie brandneue e-Bikes, 
Falträder oder praktisches Radzubehör.

Machen Sie mit bei „Niederösterreich radelt“, der Ki-
lometer-Sammel-Aktion für Alltagsradlerinnen und 
Alltagsradler und die, die es noch werden möchten! 
Jeder Kilometer mit dem Rad zählt, egal ob zur Arbeit, 
zum Einkauf oder zum Sportplatz.

Und so einfach geht´s: 
1.	 Melden Sie sich auf www.noe.radelt.at an.
2.	 Wählen Sie unsere Gemeinde in Ihrem Profil als  
	 Veranstalter aus. 
3.	 Radeln und Kilometer zählen. Tragen Sie die Kilo- 
	 meterzahl direkt auf der Website ein oder zeichnen  
	 Sie sie mit der gratis „NÖ radelt“ App auf! Das kön- 
	 nen Sie täglich, monatlich oder am Ende der Ak- 
	 tion machen.
4.	 Und mit etwas Glück einen von vielen Preisen ge- 
	 winnen!

#anradeln Gewinnspiel

Gleich zum Start der Aktion werden unter dem Motto 
#anradeln zahlreiche Radzubehör-Preise verlost. Ra-
deln Sie bis zum 30. April mindestens 50 Kilometer 
und tragen Sie diese in Ihr Profil ein, dann nehmen Sie 
automatisch an der Verlosung teil. Jetzt anmelden & 
mitradeln: www.noe.radelt.at

Ihr Umweltgemeinderat Werner Spazierer

"NEIN" zum Atommüllendlager an unserer Grenze

Unterschriftenaktion des Anti Atom Komitees zeigt: 
Die Bevölkerung will kein Endlager nahe den Biore-
gionen im Mühl- und Waldviertel. 

Aufgrund der noch immer regen Beteiligung an der 
Unterschriftenaktion sowie Online-Petition NEIN 
zum Atommüllendlager an unserer Grenze und 

Atomausbau in Tschechien wird diese in den Ge-
meinden von Nieder- und Oberösterreich bis Ende 
Mai 2022 verlängert!

Dann werden die Unterschriften an die Umweltminis-
terin Leonore Gewessler, BA in Wien übergeben. 

Bis 10. Jänner 2022 konnten bereits über 12.600 Un-
terschriften gesammelt werden, über 13.000 Unter-
schriften wurden Ende 2018 an die damalige Umwelt-
ministerin Köstinger übergeben.

Die Auswahl der Endlagerlokalitäten in Tschechien 
hat sich im Juni 2020 von neun auf vier reduziert, von 
denen behauptet wird, dass sie für den Bau des Atom-
müllendlagers geeignet seien. Folgende Standorte in 
Grenznähe zu Österreich und Bayern wurden ausge-
wählt: Janoch beim AKW Temelin (48 km zur oö. Gren-
ze), Horka bei Třebíč (45 km zur nö. Grenze), Hrádek 
bei Jihlava (40 km zur nö. Grenze) und Březový potok 
bei Klattau (60 km zur bayerischen Grenze).

Nach fast 20 Jahren Standortsuche will SURAO 2025 
nun zwei Standorte auswählen und bis spätestens 
2030 soll die Entscheidung für den definitiven End-
lagerstandort fallen. Geplant ist ein unterirdisches 
Areal in einer Größe von über 500 ha für 9.000 Tonnen 
hochgiftigen radioaktiven Müll, der bis zu einer Million 
Jahre gelagert werden muss. Gerade die Endlagerfra-
ge zeigt die Absurdität der Atomenergie schonungs-
los auf, denn die geplanten Lager werden immer nur 
Zwischenlager sein, deren Kosten tausende Genera-
tionen nach uns tragen werden müssen.

Die Listen zur Unterschriftenaktion liegen im Bürger-
service der Stadtgemeinde auf, wer die Aktion lieber 
online unterstützen möchte, kann dies gerne mittels 
nachstehenden Link tun: www.petitionen.com/ge-
gen_den_ausbau_tschechischer_akws_und_die_
errichtung_eines_grenznahen_endlagers
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Photovoltaik • Reparaturen • Blitzschutz

3874 Litschau

Stadtplatz 95


02865/382
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Damit Gehsteige, Radwege und Fahrbahnen sicher 
benutzt werden können, müssen sie in ihrer gesam-
ten Breite frei von überhängendem Bewuchs sein. He-
cken und Sträucher sind daher so zurück zu schneiden, 
dass mindestens ein Lichtraumprofil von 4,50 m über 
der Fahrbahn, bzw. 2,20 m über dem Gehsteig, gege-
ben ist.

Sehr wichtig für Sie: Für sämtliche Unfälle, die sich 
aufgrund eines mangelnden Pflanzenrückschnitts er-
eignen, haftet die/der Liegenschaftseigentümer/ in.

Gemäß § 91 Abs. 1 der Straßenverkehrsordnung 1960 
(StVO 1960) hat die Behörde die Grundeigentümer 
aufzufordern, Bäume, Sträucher, Hecken und derglei-
chen, welche die Verkehrssicherheit, insbesondere die 
freie Sicht über den Straßenverlauf oder auf die Ein-
richtungen zur Regelung und Sicherung des Verkehrs, 
oder welche die Benützbarkeit der Straße einschließ-
lich der auf oder über ihr befindlichen, dem Straßen-
verkehr dienenden Anlagen z.B. Oberleitungs-, und 
Beleuchtungsanlagen, beeinträchtigen, auszuästen 
oder zu entfernen.

Was Sie also beachten sollten:

•	 Jegliches Grün oder Geäst, das auf den Gehsteig,  
	 den Radweg oder in den Straßenraum ragt, muss  
	 geschnitten werden.

•	 Von Laub oder Blattwerk darf darüber hinaus die  
	 Sicht auf den Straßenverlauf, etwa im Kurvenbe- 
	 reich, nicht beeinträchtigt werden.
•	 Überdies müssen Verkehrszeichen, Ampeln und  
	 die Straßenbeleuchtung freigehalten werden.

Bitte achten Sie gegebenenfalls bei Hecken-Neu-
pflanzungen auf genügend Abstand zum Straßen-
raum.

Danke für Ihr Verständnis!

Heizen mit Öl ist nicht nur klimaschäd-
lich, sondern auf lange Sicht auch sehr 
teuer. Zwei gute Gründe also, um eine 
alte Ölheizung zu ersetzen. Aktuell 
gibt es attraktive Förderungen und 
umfangreiche Unterstützung von 
Bund und Land NÖ.

Raus aus dem Öl - Förderaktion

Mit Bundes- und Landesförderungen 
warten insgesamt bis zu 10.500 Euro! In 
der Regel ist damit rund die Hälfte der 
Investitionskosten für die neue Heizung 
gedeckt. So finanziert sich der Umstieg 
über die Energieeinsparung durch die 
bessere Heiztechnik und den günstige-
ren Brennstoff wie von selbst.

Gefördert wird die Umstellung eines fos-
silen Heizungssystems auf eine klima-
freundliche Heizung. Das ist in erster 
Linie der Anschluss an eine hocheffizien-
te Nah-/Fernwärme. Ist das nicht mög-
lich, wird der Umstieg auf eine Holz-
zentralheizung oder eine Wärmepumpe 
gefördert. Raus aus dem Öl wird vom 
Land NÖ mit einem Direktzuschuss bis 
zu 3.000 Euro – max. 20% der Kosten 
– gefördert. Das Ansuchen auf Landes-
förderung kann bis 31. Dezember 2022 
online gestellt werden.

Auch die Bundesförderungsaktion 
wird fortgesetzt. Gefördert wird der An-
schluss an Nah- und Fernwärme sowie 
der Umstieg auf Holzzentralheizung oder Wärme-
pumpe. Bis zu 7.500 Euro bzw. max. 50 % der för-
derungsfähigen Kosten, können für den Ersatz eines 
fossilen Heizsystems durch eine klimafreundliche 
Technologie im privaten Wohnbau (Ein-/Zweifami-
lienhaus oder Reihenhaus) abgeholt werden. Einrei-
chen können nur Privatpersonen. 

Bei einkommensschwachen Haushalten wird der 
Heizkesseltausch mit bis zu 100 Prozent gefördert. 
Damit wird der Umstieg von alten Öl-, Kohle und Gas-
heizungen auf klimafreundliche Alternativen für alle 
möglich. Die volle 100 Prozent Förderung können 
Haushalte beantragen, deren gemeinsames Einkom-
men in den untersten beiden Einkommensdezilen 

liegt – also bei einem Einpersonenhaushalt 1.454 Euro 
netto nicht übersteigt. Eine 75 prozentige Förderung 
erhalten Haushalte des dritten Einkommensdezils, 
also Einpersonenhaushalte, die 1.694 Euro netto nicht 
übersteigen.

Unabhängige Beratung

Die „Erneuerbare-Wärme-Coaches“ der Energiebe-
ratung NÖ stehen Ihnen bei der Entscheidung kosten-
los (bis auf die Wegpauschale von 40 Euro) zur Seite. 
Sie unterstützen bei der Auswahl eines geeigneten 
erneuerbaren Heizsystems und informieren über Kos-
ten, Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten sowie 
die Öltankentsorgung.

Hinweis auf die Anrainerpflicht beim HeckenschnittJETZT Ölheizung tauschen

Bezahlte Anzeige
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Wohnen & Leben

Gerade jetzt: Unabhängigkeit durch Heizen mit Holz!

Besonders die letzten Monate haben sichtbar gemacht, wie abhängig wir 
von importierter Energie, mit ständig steigenden Preisen, sind. Umso mehr 
wird uns bewusst, dass das Heizen mit unserem natürlich nachwachsenden 
Brennstoff Holz, gerade in Krisenzeiten, eine gewisse Sicherheit gibt. 

Und das ganz ohne Strom!  

Auch wenn gewisse Lobbys das Heizen mit Holz 
"schlechtreden", ja sogar verbieten wollen,   
wird es gerade im ländlichen Raum immer seine 
Berechtigung haben. 

Wir von der Hafnerei Litschau bauen 
Speicheröfen, Herde und Kamine, die durch 
moderne Verbrennungstechnik nur geringe 
Emissionen erzeugen und durch ihre Form und 
Gestaltung, sowie  durch ihre Langlebigkeit 
über viele Jahrzehnte, Freude bereiten und 
sichere, behagliche Wärme liefern. 

Wenn ein handwerklich gesetzter Ofen in 
Ihrem Fall nicht das Richtige ist, so können 
Sie über die Hafnerei Litschau auch 
qualitativ hochwertige Design-Kaminöfen 
und Herde  beziehen. Die Öfen werden von 
uns selbstverständlich auch geliefert und 
angeschlossen. 

Sollte jedoch Ihr alter Kachelofen oder Herd 
lediglich ein Service benötigen, dann sind Sie 
bei uns ebenso richtig. 

Auf Ihren Besuch, nach Terminvereinbarung, 
freut sich Hafnermeister Erich Eggenweber! 

Hafnerei Litschau, Stadtplatz 16, 3874 Litschau
E-Mail: office@siamo-kachelofen.at
Mobil +43 (0)664 1223 488

www.hafnereilitschau.at
Bezahlte Anzeige

Freie Wohnungen 
Folgende Wohnung kann angemietet werden (bei geringem Einkommen Wohnzuschuss möglich):

Stadtplatz 39, II. Trakt, 2. Stock (Aufzug): 71 m²,
Vorzimmer, Küche, Wohnzimmer, Schlafzimmer, Abstellraum, Bad und WC

Informationen erhalten Sie am Gemeindeamt unter der Tel.-Nr.: 02865/219 DW 16, Herr Böhm.

Im nächsten Halbjahr finden 14 Feste und Veranstal-
tungen rund ums Radfahren im gesamten Waldviertel 
statt.

Am 03. Juli 2022 gibt es das große Finale in Litschau 
am Kulturbahnhof.

122 Jahre Waldviertelbahn, 100 Jahre Niederösterreich 
und die Facetten der nachhaltigen Fortbewegung 
werden an diesem Tag beim Mobilitätsfest gefeiert.  
Die Veranstaltung wird vom Mobilitätsmanagement 
Waldviertel der NÖ.Regional unterstützt, folgende 
Attraktionen warten auf Sie:

•	 Radservicetag
•	 E-Bike-Testmöglichkeiten
•	 ÖAMTC Simulator
•	 Hüpfburg
•	 Diverse Kinderattraktionen und Parcours
•	 Jubiläumszug „Dampf und Feuer“
•	 Parallelfahrt und Fahrzeugparade mit Feuerwehr- 
	 fahrzeugen
•	 Museumswaggon
•	 Diverse Vorträge und Infostände
•	 Rahmenprogramm samt Verpflegung

Copyright: NÖ.Regional/Connolly

Vorankündigung: „MOBILITÄTSFEST LITSCHAU“

Hinweis für Stellungspflichtige

Die Stadtgemeinde Litschau weist stellungspflichtige Bürger darauf hin, dass Sie für den Stellungs-
termin einen Unkostenbeitrag in der Höhe von € 25,00 erhalten. Dieser kann am Gemeindeamt (Stadt-
kasse) nach Vorlage eines geeigneten Nachweises abgeholt werden.



24  | Die , Unsere Stadtzeitung  Die , Unsere Stadtzeitung  |  25

Ein Musical mit Sprachwitz, schrägen Typen und je-
der Menge starker Musik

Nach zwei Anläufen, Corona-bedingten Schwierig-
keiten und einer anstrengenden Probenzeit ist es 
nun bald so weit: Am 01. Und 02. April 2022 wird das 
Musical „Prinz Owi lernt König" unter der Leitung von 
Andreas Krenner und Heidi Müller aufgeführt. Das 
witzige Stück ermöglicht es 20 Schüler*innen der 
1. - 4. Klasse der Mittelschule Litschau ihre vielfältigen 
Talente zu präsentieren.

Prinz Owi, ein Prinz, der im Schloss Litschau lebt, will 
jeden Monat Weihnachten feiern. Das macht der gan-
ze skurrile Hofstaat mit, auch wenn es alle schrecklich 
nervt. Die Tanne „Douggy“ ist schon ein trockenes 
Gerippe, die quirlige Donna Antonella kann kaum 
mehr die Mägde auf Trab halten, und Mama Königin 
mag auch keine Plastik-Quietsch-Entchen mehr als 
Geschenk verpacken. Es muss sich was ändern: Prinz 
Owi soll endlich lernen, wie sich ein König benimmt! 
Aber wie und wo?     

„Reisen bildet!“ denkt sich die rasch einberufene Kon-
ferenz. Der Hof beschließt und die Hofschreiberin 
notiert: „Bildungsreise mit Kamel nach Arabien. Kro-
ne einpacken, Sonnencreme nicht vergessen!“ Doch 
im fernen Osten sorgen ein Paradiesvogel und einige 
Sternschnuppen für turbulente Begegnungen…

Die ungewöhnliche Story sorgt mit viel Humor, exo-
tischen Schauplätzen, überzeichneten Figuren und 
schmissigen Ohrwürmer mit einem breiten Spektrum 
musikalischer Stile von Jazz, Rap, Ethno bis Pop dafür, 
dass kein Auge trocken bleibt.

Wann: 01. und 02. April 2022
Beginn: 19:00 Uhr
Ort: „Moment“ (neue Veranstaltungshalle beim Thea-
ter- und Feriendorf Königsleitn Litschau)
Eintritt: Erwachsene € 10,00
Kinder bis 15 Jahre € 5,00

„Prinz Owi lernt König" 

 

    Wann:    1. und 2. April 2022 
    Beginn:  19:00   
    Ort:        „Moment“ (neue Veranstaltungshalle im Theater-            
      und Feriendorf Königsleitn Litschau) 
    Eintritt:   Erwachsene € 10,- / Kinder bis 15 Jahre € 5,- 

Die Musical-Gruppe der 
Mittelschule Litschau präsentiert  

Leitung: Andreas Krenner 
und Heidi Müller 

Aktuelle Volksbegehren
Zu den Volksbegehren 
•	 Rechtsstaat & Antikorruptionsvolksbegehren
•	 Arbeitslosengeld RAUF!
•	 NEIN zur Impfpflicht
•	 Bedingungsloses Grundeinkommen umsetzen!
•	 Impfpflichtabstimmung: NEIN respektieren!
•	 Mental Health Jugendvolksbegehren
•	 Stoppt Lebendtier-Transportqual
 
wurden Einleitungsanträge gestellt.

Diese Volksbegehren können im Eintragungszeitraum 
vom 02. bis 09. Mai 2022 am Gemeindeamt unter-
schrieben werden.
 
Zum Volksbegehren 
•	 RÜCKTRITT BUNDESREGIERUNG
 
wurde ebenso ein Einleitungsantrag eingebracht. Die-
ses Volksbegehren kann im Eintragungszeitraum vom 
20. bis 27. Juni 2022 am Gemeindeamt unterschrieben 
werden.

Wohnen & Leben

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

Herunterladen von

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN

Einfach die Gem2Go App downloaden, unsere Ge-
meinde auswählen und topaktuell informiert sein.

Das Ziel der intuitiven und übersichtlichen App ist es, 
Ihnen nützliche Informationen aus unserer Gemeinde 
anzubieten und Services rund um die Uhr mobil ver-
fügbar zu machen. Das ist mit Funktionen wie unter 
anderem dem Veranstaltungskalender, der Online-
Gemeindezeitung, dem lokalen Gastronomiever-
zeichnis oder Ärztenotdienst gewährleistet.

Bestes Beispiel dafür ist der integrierte Müllkalender, 
der Sie aktiv an die Müll-Abholung in Ihrer Straße er-
innern kann!

Jetzt unsere Gemeinde-App kostenlos downloaden: 
www.gem2go.at

Unsere Gemeinde am Smartphone – mit Gem2Go

Wohnen & Leben

Jagdpacht 2022

Die Auszahlung der Jagdpachtanteile der Katastralgemeinde Litschau erfolgt von 01. März 2022 bis 31. Au-
gust 2022 während der Amtsstunden im Gemeindeamt (1. Stock, Regina Thür)!
 
Jagdpachtanteile, die nicht innerhalb der Abholfrist behoben werden bzw. nicht überwiesen wurden, wer-
den gemäß dem Beschluss des Jagdausschusses der Jagdgenossenschaft Litschau vom 23.01.2009 der 
Stadtgemeinde Litschau überlassen, die diesen Betrag im allgemeinen Interesse der Land- und Forstwirt-
schaft oder des ländlichen Raumes zu verwenden hat.
 
Die am Auszahlungstag der KG´s Gopprechts, Hörmanns, Loimanns, Reichenbach, Reitzenschlag, 
Schandachen/Saaß, Schlag und Schönau nicht behobenen Anteile können innerhalb von sechs Mona-
ten am Gemeindeamt behoben werden.
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Nach einer langen Zeit, in der pandemiebedingt an 
der Mittelschule vieles nicht möglich war, gelang es, 
den heurigen Skikurs der zweiten und dritten Klasse 
unter Einhaltung der gebotenen Vorsichtsmaßnah-
men (Krisenkonzept, Testungen, etc.) durchzuführen.

Ziel war wie in den Vorjahren der Kreischberg bei Mu-
rau in der Steiermark.

Für die jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmer war 
es die erste mehrtägige Schulveranstaltung - und das 
bei perfekten Wetterbedingungen, bester Stimmung 
und vollkommen verletzungs- und krankheitsfrei.

Auch das Lehrerteam (Elisabeth Katzenbeisser, Chris-
tine Lehmann, Andreas Krenner und Christian Vajk) 

konnten die Woche aufgrund der durchwegs verläss-
lichen Schülerinnen und Schüler geradezu stressfrei 
verbringen.

Ein perfekter Einstieg in ein hoffentlich wieder ab-
wechslungsreicheres Schulleben!

Auf dem Foto (vlnr.): Christine Lehmann, Christian Vajk, Dia-
na Kreuzwieser, Elisabeth Katzenbeisser, Florian Biedermann, 
David Walter, Julian Hammerschmied, Emanuel Gabler, Mar-
tin Frasl, Marcel Strohmayer, Timo Zemansky, Niklas Weinelt, 
Lea Decker, Paul Böhm, Daniel Habison, Johanna Strohmay-
er, Libor Stekly, Cornelius Berthold, Richard Müller, Mar-
cel Schmied, Elena Böhm, Thomas Brunner, Anna Skopek, 
Dominic Schmalzbauer, Christine Deimel, Lea Riedl, Sophie 
Okrina, Andreas Krenner, Emily Hofbauer

Auf die Bretter, fertig, los!

FASSADEN
TROCKENAUSBAU

MALERARBEITEN
SCHALUNGEN

GERÜSTBAU
PFLASTER
ESTRICHE

office@brayer.atwww.brayer.at

Tel: 02865/20875Mobil: 0664/3888910     

Lagerplatz: 
Gewerbestraße 3

Rainhard Brayer
Büro: 
Arnbergstraße 14
A-3874 Litschau

Beitrag, der von GR SR Reinhard Thür, Obmann des Heimat-
museums Litschau herausgesucht und für die Stadtzeitung zu-
sammengestellt wurde:

Nach der Fertigstellung der Kaiser Franz Josef-Bahn im 
Jahre 1873 wuchsen die Verkehrsleistungen im nördli-
chen Waldviertel, aber auch die Verkehrsbedürfnisse. 

Man erwartete sich von der zusätzlichen verkehrs-
mäßigen Erschließung der an die KFJB angrenzenden 
Gebiete eine wesentliche Belebung der bestehenden 
Glas- und Holzindustrie. Schon 1875 strebte der Ge-
meinderat von Heidenreichstein eine Bahnverbin-
dung Gmünd - Hoheneich - Schrems - Heidenreich-
stein - Litschau - Neubistritz (in Böhmen) an. In den 
folgenden Jahren stellten Waldviertler Abgeordnete 
zum niederösterreichischen Landtag wiederholt An-
träge auf den Bau einer Bahnlinie nach Litschau. 

Durch diese Strecke sollte den großen Glasfabriken 
von Alt- und Neu-Nagelberg die Ausweitung des Ex-
ports in das europäische und überseeische Ausland 
erleichtert, aber auch das Absatzgebiet der Forstwirt-
schaftsprodukte der Schönauer und Litschauer Wald-
komplexe erweitert werden. Insbesondere die Abge-
ordneten Dötz und Höher forderten den Bahnbau, um 
dieses „Dornröschenland“ dem öffentlichen Verkehr 
zu erschließen und damit jenem Teil des Waldviertels, 
das seit jeher unter allen Landesteilen am stiefmütter-
lichsten behandelt wurde, die Möglichkeit besserer 
Verkehrs und Absatzverhältnisse zu geben. Sie wur-
den im lokalen Bereich von einer Reihe weitblickender 
Männer unterstützt, so vor allem für den Nordflügel 

durch den Litschauer Bürgermeister Niklas, den Spar-
kassendirektor Peter, den Heidenreichsteiner Bürger-
meister Wais, die Güterdirektion Heidenreichstein 
und den Industriellen Carl Stölzle aus Nagelberg; aber 
auch für den Südflügel durch den Bürgermeister von 
Weitra, den Pfarrer von Langschlag Dominik Eckl und 
die Fürstenbergische Güterdirektion in Weitra.

Die Vorgeschichte der Nordstrecke

Die Strecke Erdweis bzw. Gmünd – Litschau
Im Juni 1894 erreichte der Litschauer Sparkassendirek-
tor Carl Peter vom k.k. Handelsministerium die Bewil-
ligung zur Durchführung von technischen Vorarbeiten 
für eine schmalspurige Bahnlinie Gmünd - Litschau. 
Aber es dauerte noch zwei Jahre, bis er mit seinem Pro-
jekt weiter vorankam. Aufgrund der massiven Wün-
sche der Firma Stölzle nach einem vierschienigen An-
schluss ihrer Fabriken wurde als Ausgangspunkt der 
Bahn ein Anschluss an die Franz-Josefs-Bahn in dem 
rund 5 km nördlich von Gmünd gelegenen Ort und 
Bahnhof Erdweis (damals in Niederösterreich, heute 
in Tschechien gelegen und Nova Ves = „Neudorf“ be-
nannt) vorgesehen.

Das generelle Projekt erarbeitete Otto Schwerak, be-
eideter und behördlich autorisierter Bauingenieur im 
Ort königliche Weinberge bei Prag. Es wurde vom 11. 
bis 23. Jänner 1896 bei der Bezirkshauptmannschaft 
Waidhofen an der Thaya zur öffentlichen Einsicht auf-
gelegt.

Foto: © Michael Schröder

Die Entstehung der N.Ö. Waldviertelbahn

Bezahlte Anzeigen
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„Es ist toll, wenn man einfach nur anrufen muss, 
und es kommt jemand und hilft einem,“ so die Aus-
sage der ersten Klientin, die von einer ehrenamtli-
chen Helferin nach Litschau zum Arzt gefahren wurde. 
Durch das Projekt Nachbarschaftshilfe PLUS wurde 
diese Fahrt organisiert. Mit Nachbarschaftshilfe PLUS 
möchten die Gemeinden Eggern, Eisgarn, Gastern, 
Haugschlag und Litschau das Angebot an ehrenamt-
lichem Engagement und die Nachfrage an sozialen 
Diensten koordinieren. 

Das Angebot reicht von Fahrdiensten, Einkaufsdiens-
ten, Begleitung zum Arzt oder Besuchsdienste bis hin 
zum gemeinsamen Spazierengehen oder Informatio-
nen zu sozialen Themen. 

Dazu wurde in jeder Gemeinde eine Koordinatorin ein-
gestellt. Unterstützungssuchende Menschen nehmen 
einfach Kontakt mit dem Nachbarschaftshilfe PLUS-
Büro am jeweiligen Gemeindeamt auf, entweder 
persönlich oder per Telefon und teilen mit, welchen 
sozialen Dienst sie brauchen. Danach wird von der Ko-
ordinatorin eine/r unserer ehrenamtlichen Mitarbei-
ter/innen aus der jeweiligen Gemeinde kontaktiert, 
der/die Zeit hat und gerne den gewünschten Dienst 
übernimmt. 

Mit Nachbarschaftshilfe PLUS ist es den Gemeinden
gelungen, ein hohes Maß an Lebensqualität, vor allem
für die ältere Generation zu erhalten. 

Doch nicht nur die Lebensqualität der Klienten wird 
gesteigert. Beim ersten Treffen der ehrenamtlichen 
Mitarbeiter von Nachbarschaftshilfe PLUS wurde 
deutlich, wie viel Freude das Projekt dem engagierten 
Team macht. Die Freude am Helfen und vor allem die 
netten Gespräche bei den Fahrtendiensten oder beim 

Besuchsdienst mit den Klienten 
machen einfach Spaß. Bei einer 
gemütlichen Jause lernten sich 
die Ehrenamtlichen der verschie-
denen Gemeinden beim Treffen 
weiter kennen und diskutierten 
angeregt mit den Gemeindever-
tretern und den Koordinatorin-
nen Juliane Pfeiffer (Eisgarn) und 
Anna Kössner (Litschau & Haug-
schlag).

Ideen und Anregungen wurden eingebracht, wie die 
Bevölkerung noch weiter über das kostenlose Ange-
bot informiert werden kann. 

„Ich danke vor allem den zahlreichen Personen, die 
sich bis jetzt schon als ehrenamtliche Helfer gemeldet 
haben. Nur durch das ehrenamtliche Engagement vie-
ler, ist ein Projekt wie dieses möglich.“, so der begeis-
terte Obmann Günter Schalko. 

Wenn auch Sie in einer der 5 teilnehmenden Ge-
meinden (Eggern, Eisgarn, Gastern, Haugschlag oder 
Litschau) wohnen und Lust haben, andere Gemeinde-
bürger zu unterstützen, würden wir uns sehr freuen, 
Sie als Teil unseres Ehrenamtsteams begrüßen zu dür-
fen. Wie? Einfach bei einer unserer Nachbarschaftshil-
fe PLUS-Mitarbeiterinnen in den Gemeinden melden 
und informieren.  

Wir freuen uns über Ihren Anruf! 

Anna Kössner BA.
Sprechstunden im Gemeindeamt: Do 8:00 - 11:00 Uhr
Telefonische Erreichbarkeit: 0677 / 64 37 25 30
Mo - Fr 8:00 - 11:00 Uhr

Möchten auch Sie ehrenamtlich mitarbeiten?

Bei Interesse einfach und unverbindlich in unserem 
Büro vorbeikommen oder telefonisch anfragen, wir 
informieren Sie gerne!

Am Foto (Litschau): Juliane Pfeiffer, Marianne Immervoll, El-
friede Mörtl, Gerlinde Kainz, Hilda Böhm, Marianne Kolm, 
Gerhard Kössner, Irene Kainz, BGM Rainer Hirschmann, Gab-
riele Langer, BGM Franz Kuben, Aloma Macho, Anna Kössner, 
Vizebürgermeister Karl Proll

Die ehrenamtlichen Helfer sind im Einsatz: 
Helfen macht Froh! 

Gesundheit & Soziales

Liebe Leserinnen und Leser!

Sind Sie mit frischem Schwung in das Frühjahr ge-
startet? Dann machen Sie gleich mit viel Elan in der 
Osterzeit weiter. Wir haben für Sie in den folgenden 
Gesundheitsinformationen kunterbunte Tipps und 
Hinweise zusammengestellt.

Schmökern Sie durch die nächsten Seiten, die The-
menvielfalt reicht von Bewegungsangeboten bis zur 
Frage: “Wie viele Eier darf man zu Ostern essen?“

Wir wenden uns auch mit einer großen Bitte an Sie: 
Nehmen Sie bitte an der Bürgerbefragung zum The-
ma Gesundheitsbewusstsein mit beiliegendem Fra-
gebogen teil!

In Litschau wird das Gesundheitsbewusstsein der Be-
völkerung erhoben und Veränderungen und Entwick-
lungen werden aufgezeigt.

Die Donau-Universität Krems führt diese Aktion im 
Auftrag der „Tut gut!“ Gesundheitsvorsorge GmbH in 
13 Gemeinden Niederösterreichs nun abschließend 

durch. Die ersten beiden Bestandsaufnahmen erfolg-
ten bereits im Oktober 2018 und im April 2020.

Wir bitten Sie, diese Aktion wieder zahlreich zu unter-
stützen. Füllen Sie den Fragebogen aus und schicken 
Sie diesen im beigefügten Kuvert kostenfrei an die Do-
nau-Universität Krems. Sie können den Fragebogen 
auch in den Postkasten im Gemeindeamt einwerfen 
oder im Gemeindeamt abgeben. Wir haben für Sie ein 
kleines Dankeschön vorbereitet!

Durch Ihre Teilnahme an der Umfrage helfen Sie mit, 
künftige Angebote im Bereich der Gesundheitsförde-
rung und Prävention in unserer Gemeinde weiter zu 
verbessern. Herzlichen Dank dafür!

Wir wünschen Ihnen frohe Ostern und bleiben Sie ge-
sund!

Rainer Hirschmann	 Karin Millner-Riedl
Bürgermeister		  Gesundheitsgemeinderätin

Regina Thür
Regionale Gesundheitskoordinatorin

Gesundheitsinformation 2022

VORANKÜNDIGUNG 

04. Juni 2022 von 13:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
im Strandbad Litschau & Herrenseetheater

Eintritt frei!

Die Gesunde Gemeinde Litschau veranstaltet ein 
großes Familienfest und lädt Sie herzlich dazu ein:

•	 Mobiler Kletterturm
•	 Kindermusiktheater „Fito Fit und Gretel“
•	 Mitmach-Stationen mit ortsansässigen Vereinen 
	 und Institutionen
•	 Karpfenkino
•	 Fitnesstest-Geräte
•	 Gesundheits- und Info-Stände
•	 Sportunion Challenge Disc
•	 Hüpfburg

Ausblick: Familiengesundheitstag mit der 
„Fito Fit“-Tour
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SENaktiv ist ein Programm der Österreichischen Ge-
sundheitskasse (ÖGK), das derzeit in Litschau umge-
setzt wird.

Am 24. März 2022 erhielten die interessierten Senio-
rinnen und Senioren bei einer Auftaktveranstaltung im 
Theater- und Feriendorf Königsleitn umfassende Infor-
mationen.

Für alle gab es auch Tipps zur sicheren Gestaltung des 
häuslichen Umfelds und einen Übungskatalog mit in-
dividueller Übungsauswahl.

Seit 31. März 2022 läuft nun ein 12-wöchiger Bewe-
gungskurs im Turnsaal der Volksschule Litschau.

Als Gesunde Gemeinde Litschau sind wir sehr froh, 
dass es möglich war, dieses kostenlose Angebot der 
ÖGK für alle Seniorinnen und Senioren nach Litschau 
zu bekommen.
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Die Gesunde Gemeinde Litschau lud alle Seniorinnen 
und Senioren der Region Litschau am 09. März 2022 
zu einem netten Beisammensein ein.

Da lag es auf der Hand, dass ein GESUNDES Rahmen-
programm geboten wurde:

„Tut gut!“-Vortrag „Weisheit kennt kein Alter! Die 
zweite Lebenshälfte mit Freude meistern.“
Frau Mag. Schuster trug das Thema auf unterhaltsame 
Art und Weise vor. Sie konnte vermitteln, wie Umbrü-
che als Chancen gesehen werden können und wie der 
eigene Humor als guter Begleiter durch Höhen und 
Tiefen genutzt werden kann.

Projektvorstellung „Nachbarschaftshilfe PLUS“
„Miteinander füreinander da sein!“ ist das Motto von 

Nachbarschaftshilfe PLUS. Das erklärten Bürger-
meister Günter Schalko als Initiator des Projekts und 
Martina Endl, die in Eggern für die Umsetzung ver-
antwortlich ist. Um die Anliegen der Litschauer Se-
niorinnen und Senioren kümmert sich Anna Kössner. 
Gemeinsam mit einem Team von ehrenamtlichen Mit-
arbeiterInnen werden besonders ältere Menschen im 
Alltag unterstützt. Jung und Alt profitieren voneinan-
der und das Gemeinschaftsleben erfährt einen neuen 
Aufschwung.

Die Küche des Theater- und Feriendorfes Königsleitn 
verwöhnte die TeilnehmerInnen mit einem köstlich 
gesunden Kuchenbuffet.

Die Veranstaltung war ein gelungener Auftakt für das 
wieder neu gewonnene Gemeinschaftsleben!

Rückblicke: „Senioren-Kaffee“

SENaktiv – Sicher im Alter bewegen

 TIPP Ernährung – Ei, Ei
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Foto: stock.adobe.com

Cholesterinbombe oder Nähr-
stofflieferant: Sind Eier ge-
sund? Und wie viele darf man 
zu Ostern essen?

Laut Statistik Austria essen wir 
ca. 230 Eier pro Jahr. Ist das be-
denklich? Denn Eier enthalten 
doch reichlich Cholesterin – 

und ein hoher Cholesterinwert kann zu Herz-Kreislauf-
Erkrankungen führen. Daher sind Eier schon vor Jahr-
zehnten in Verruf geraten. Zurecht?

„Andere Nahrungsbestandteile haben mehr Auswir-
kungen auf den Cholesterinspiegel“, weiß die Medizi-
nerin Dr. Jana Meixner. „Gesättigte Fette und künstlich 
gehärtete Öle sind wesentlich schlechter für den Cho-
lesterinwert und erhöhen das Risiko für Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen.“

Vor allem in tierischen Produkten wie Fleisch, Wurst-
waren, Milch und Milchprodukten kommen reichlich 
gesättigte Fette vor. Hier spielen vor allem sogenann-
te Transfettsäuren eine Rolle, die bei der industriellen 
Härtung von Fetten entstehen. Viele Transfette findet 
man zum Beispiel in Pommes Frites, Donuts und Plun-
dergebäck.

Gesund sind im Gegensatz dazu die ungesättig-
ten Fettsäuren, enthalten etwa in Fisch, Nüssen und 
pflanzlichen Ölen. „Tauschen Sie daher gesättigte 
gegen ungesättigte Fette. Statt Fertiggerichten, Süß-
waren, fettreicher Wurst oder fetten Milchprodukten 
wie etwa Schlagobers gehören pflanzliche Öle so-
wie Nüsse und Samen auf den Tisch“, empfiehlt Jana 
Meixner.

Doch die Nahrung allein macht die Höhe des Choles-
terinspiegels nicht aus. Dieser wird auch von Alter, 
körperlicher Bewegung, Nikotin, Medikamenten und 
genetischen Faktoren beeinflusst. 
„Man hat es also auch selbst in 
der Hand: Essen Sie weniger 
gesättigte und mehr unge-
sättigte Fette, reduzieren 
Sie Ihr Gewicht, machen 
Sie mehr Bewegung und 
verzichten Sie aufs Rauchen 
– das kann einen erhöhten 
Cholesterinwert wieder sinken 
lassen.“

Fünf Eier pro Woche
„Alle Ergebnisse deuten darauf hin, dass bei gesunden 
Menschen der Eierverzehr – zumindest im Rahmen 
von bis zu fünf Stück pro Woche – die Entwicklung 
einer Herz-Kreislauf-Erkrankung nicht begünstigt.“

Und die gute Nachricht zu Ostern: Da dürfen es ruhig 
einmal mehr Eier sein. Mit einer Ausnahme: Diabetike-
rinnen und Diabetiker sollten wegen ihrer speziellen 
Stoffwechselsituation den Eierkonsum einschränken. 
Auch bei Kindern bis zum ersten Lebensjahr ist wegen 
der Gefahr von allergischen Reaktionen auf Eiklar Vor-
sicht geboten.

Eier sollten grundsätzlich gut durchgegart werden, 
um eine Salmonelleninfektion zu vermeiden. Und roh 
verzehren sollte man nur frische Eier. Wichtig ist auch 
darauf zu achten, woher die Eier kommen. Am besten 
greift man zu Bio-Produkten.

Fazit: Die aktuelle wissenschaftliche Studienlage re-
habilitiert das Ei – es hat mehr gesundheitliche Vor-
teile als Risiken. Sie dürfen zu Ostern daher ohne 
schlechtes Gewissen zugreifen.

Wertvolle Inhaltsstoffe
Ein Ei enthält etwa 12,8 Prozent hochwertiges Eiweiß, 
11,3 Prozent Fett und nur 0,7 Prozent Kohlenhydrate. 
Außerdem sind die Vitamine A, D, K, B2, B6, B12, Fol-
säure, Phosphor, Natrium, Kalium und Kalzium ent-
halten.

Ein gekürzter Beitrag von Dr. Jana Meixner (Medizi-
nerin und wissenschaftliche Mitarbeiterin an der 

Donau-Universität Krems) und Karin Schram-
mel aus dem Magazin „Gesund & Leben“ 
3/2019.

Gesundheit & Soziales
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Tipp für Jungeltern

Mit „Tut gut!“ ausgewogen, regional und saisonal essen

Die ÖGK bietet kostenlose Workshops für Jungeltern 
in Weitra und Online an:

„Babys erstes Löffelchen – Ernährung in der Still-
zeit und im Beikostalter“ 
am 11. Mai 2022, 15:00 Uhr

„Jetzt ess‘ ich mit den Großen – Richtig essen für 
Ein- bis Dreijährige“
am 25. Mai 2022, 15:00 Uhr

Wo: Rotes Kreuz Weitra, Gmünderstraße 137, 3970 
Weitra

Anmeldung erforderlich unter www.argef.at/revan, 
per E-Mail an office@argef.at oder telefonisch unter 
0664/88 60 21 25.

Darüber hinaus werden auch Online-Workshops an-
geboten. Termine, Anmeldung und Informationen 
gibt es unter www.argef.at/revan.

Rückfragehinweis:
Österreichische Gesundheitskasse
Gesundheitsförderung und Prävention
Tel. +43 5 0766-126210
E-Mail: gsund-12@oegk.at

Nach einem Mentalschwerpunkt in den vergangenen 
Monaten setzt die „Tut gut!“ - Gesundheitsvorsorge 
bis Sommer voll und ganz auf das Thema „Ernährung“. 
Und das kommt nicht von ungefähr. Immerhin sind 
insgesamt 38 Prozent der Niederösterreicherinnen 
und Niederösterreicher übergewichtig, 18,8 Prozent 
sind mit einem Body-Mass-Index von über 30 sogar 
adipös, also fettleibig.

Ein gesunder Lebensstil führt zu mehr Wohlbefinden. 
Nutzen Sie daher das vielfältige Angebot von „Tut 
gut!“.

Auf der Website finden Sie alle Webinar-Termine, 
kurze Video-Inputs von Expertinnen und Experten 
sowie die ersten vier Teile des neuen, digitalen Koch-
magazins „Gesund.Gekocht“. Darüber hinaus gibt es 
für Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher 
die Möglichkeit, Broschüren oder „Tut gut!“-Infoma-
terial wie die Ernährungspyramide, den Saisonkalen-
der oder Jausentipps für Kinder kostenfrei zu bestellen 
oder herunterzuladen.

Informieren Sie sich auf https://www.noetutgut.at/
schwerpunkte/ernaehrung

Die Gesunde Gemeinde Litschau hat gemeinsam mit dem Verein „Leben in der Region Litschau“ ein neues Ge-
sundheitsangebot geschaffen. Wir berichteten bereits in der Stadtzeitung 7/2021. Seit Jänner ist es nun möglich, 
dieses Angebot im Haus des Vereins „Leben in der Region Litschau“ (Stadtplatz 77) zu nutzen.

Als Gesunde Gemeinde Litschau sind wir besonders 
stolz auf das vielfältige Angebot an Bewegungskur-
sen. Unser Dank gilt hier allen BewegungsanbieterIn-
nen, die diese Vielfalt möglich machen.

Wenn Sie noch den passenden Kurs für sich suchen, er-
kundigen Sie sich bitte am Stadtamt im Bürgerservice 
oder bei Frau Regina Thür, Regionale Gesundheitsko-
ordinatorin (Tel. 02865/219-21, r.thuer@litschau.at).

Ab April 2022 erweiterte Öffnungszeiten!

Montag: 08:00 - 10:00 Uhr, Dienstag: 08:00 - 10:00 Uhr, 15:00 - 17:00 Uhr, 19:00 - 21:00 Uhr,
Mittwoch: 08:00 - 10:00 Uhr, Donnerstag: 15:00 - 17:00 Uhr, 19:00 - 21:00 Uhr, Freitag: 08:00 - 10:00 Uhr

Information und Anmeldung: Verein „Leben in der Region Litschau“
Stadtplatz 77, 3874 Litschau, Tel.: 02865 / 50096, E-Mail: office.leben.litschau@a1.net

Muskeltraining: richtige Haltung  |  Atemschulung: richtige Atmung  |  Körpergefühl: richtige Bewegung
•	 Acht Einheiten ab 03. Mai 2022 - jeweils Dienstag im Gymnastiksaal MS Litschau von 19:00 bis 20:15 Uhr
•	 Kursbeitrag: € 48,00 -  Anmeldung: Helga Wanke, Tel. 0699/107 23 155

8 Fitnessgeräte bilden einen Kraft-Ausdauer-Zirkel

Ismakogie - Bewusst Bewegen startet wieder im Mai

 TIPP Bewegung

Gesundheit & Soziales
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Frau Renate Dejmek, MSc. 
leitet in Heidenreichstein mit 
ihrer Tochter ein Massageins-
titut und bereichert seit vielen 
Jahren das RELAX Hallenbad 
in Litschau mit ihren Ange-
boten. Sie ist Heilmasseurin, 
Wellnesstrainerin, hat zahl-
reiche weitere Ausbildungen 
im Gesundheitsbereich und 
ist Teil der Gesunden Ge-
meinde Heidenreichstein.

Frau Dejmek unterstützt die Litschauer Gesundheits-
informationen mit dem folgenden Artikel. Herzlichen 
Dank dafür, liebe Renate!

Nicht die Glücklichen sind dankbar, es sind die 
Dankbaren, die glücklich sind!
(Francis Bacon)

Dankbarkeit schützt das Herz, wirkt entzündungs-
hemmend, fördert Heilung, verbessert den Schlaf, 
führt zur Zufriedenheit, stärkt die Psyche, stärkt Be-
ziehungen, hilft gegen Stress, Einsamkeit, Traurigkeit, 
Frustration und gibt Kraft.

Üben wir dankbar zu sein für das Schöne im Leben, 
die Menschen, die Natur und die Lebewesen, die uns 

umgeben. Empfinden wir Wertschätzung für die posi-
tiven Dinge, die passieren.

Je dankbarer wir sind, desto besser sind wir gelaunt, 
umso besser ist unser Schlaf und umso besser sind die 
Beziehungen zu den Mitmenschen.

Dankbar sein kann man lernen, z.B. durch eigene Er-
fahrungen. Schreiben wir jeden Tag eine Erfahrung 
in ein Dankbarkeits-Tagebuch. Ein schöner Moment, 
eine nette Geste, ein gelungenes Treffen, die Familie, 
die Arbeit, die Gesundheit, dass man genug zu essen 
hat, schmerzfrei ist usw. Sich darüber klar zu werden, 
macht zufrieden.

Geht es einem einmal schlecht, nimmt man das Tage-
buch zur Hand und liest darin. Dankbarkeit verdrängt 
die negativen Gefühle wie Ärger, Angst und Sorge, 
da sie die Produktion der „Glückshormone“ Sero-
tonin und Dopamin anregt. Bei Schicksalsschlägen 
hadert man oft, aber es ist die Hilfe, die einem zuteil 
wird oder die Zuwendung die man erfährt, wofür man 
dankbar sein sollte. Seien wir auch dankbar, dass wir 
Gast auf dieser Erde sein dürfen und sie uns gibt, was 
wir zum Leben brauchen. Schützen wir sie und gehen 
wir rücksichtsvoll mit den Ressourcen um, damit sie 
auch nach uns noch lebenswert bleibt.

Werden wir uns bewusst, wie wichtig Dankbarkeit ist!

Frau Silvia Appel aus Gopprechts hat die Ausbildung zum dip-
lomierten Wildkräuterguide absolviert. Als Gesunde Gemein-
de Litschau gratulieren wir sehr herzlich und freuen uns, eine 
Expertin in diesem Bereich in unserer Gemeinde zu haben.

Liebe Silvia Appel, wir freuen uns auf eine gute Zusammen-
arbeit und bedanken uns für den folgenden Gastbeitrag:

Kennen Sie die Heilkräfte unserer Bäume und Pflan-
zen in den heimischen Wäldern?

Wie können wir diese natürlichen Heilpflanzen für 
unsere Gesundheit nutzen?

Bei einem Waldspaziergang wird der gesamte Körper 
mit Sauerstoff gesättigt. Die Regeneration unserer 
Lunge, sowie der Abbau von Stresshormonen wird 
gefördert und der Bluthochdruck wird nachweislich 
gesenkt.

Bäume und Pflanzen kommunizieren durch die Frei-
setzung ätherischer Öle und Terpene. Diese entfalten 
ihre Wirkung auf uns bei jedem Waldspaziergang, 
durch ihre gezielte Nutzung können wir unser Immun-
system noch wirksamer stärken.

Hier einige Bäume, welche in unmittelbarer Nähe 
wachsen und als natürliche Hausmittel verwendet 
werden können:

•	 Fichte: wirkt desinfizierend, hustenstillend
•	 Birke: wirkt durchspülend, entwässernd
•	 Weide: wirkt fiebersenkend, schmerzstillend
•	 Holunder: stärkt das Immunsystem
•	 Ahorn: hilft bei Hautproblemen
•	 Kastanie: hilft bei Gefäßleiden und Venenschwä- 
	 che

Als diplomierter Wildkräuter-Guide beantworte ich 
gerne Ihre Fragen und Anliegen zu diesem Thema.

Zu meiner Person: Mein Name ist Silvia Appel, bereits 
seit meiner Kindheit interessiere ich mich sehr für die 
Natur und habe mein Wissen dazu immer mehr erwei-
tert.

Meine nach der ÖGTT (Österreichische Gesellschaft 
für tiergestützte und naturgestützte Therapie) zertifi-
zierte Ausbildung zum Wildkräuter-Guide habe ich bei 
der „Mauritiushof Natur-Akademie“ in Waldhausen 
erfolgreich abgeschlossen.

Seit Jahrhunderten weiß man die Kraft der Natur zu 
nutzen. Leider ist in den letzten Jahren zahlreiches 
wertvolles Wissen verloren gegangen. Darum möch-
te ich mit meinem Angebot den Menschen zeigen, wie 
wir die Heilkräfte unserer heimischen Pflanzen nützen 
können. Wir können aus der Kraft der Pflanzen so viel 
lernen - dies möchte ich den Menschen gerne wieder 
näherbringen!

In persönlichen Kräuterstunden, Kleinstgruppen oder 
geführten Wanderungen möchte ich mein Wissen 
vermitteln. Die Termine werden, sobald es die Vege-
tation zulässt, bekannt gegeben.

Kontakt:
Silvia Appel
Gopprechts 70, 3874 Litschau
E-Mail: silvia.appel@gmx.at
0650/7537237

Heilkraft des Waldes  TIPP Mentale Gesundheit – 
Gesundheitsfaktor „Dankbarkeit“
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Aktuelles von der Gruppe GuL

Auch für 2021 hatte sich unsere Gruppe zum Ziel ge-
setzt, Gutes für die Bewohner und Gäste von Lit-
schau zu tun und zu initiieren. Trotz Einschränkungen 
konnten wir einige unserer Vorhaben in die Tat umset-
zen.

Ein kurzer Rückblick auf 2021:
•	 Asphaltstockschießen und AirBadminton für Kin- 
	 der
•	 Themenwanderungen „Altes Handwerk“ und „Ge- 
	 heimnisvolle Plätze“
•	 Eisstockschießen am Herrensee und Asphaltstock- 
	 schießen mit Dämmerschoppen auf der Stock- 
	 bahn 
•	 Der Litschauer „Advent am See - von Haus zu Haus“   
	 und das Neujahrsschwimmen mussten leider qua- 
	 si in letzter Minute „coronabedingt“ abgesagt  
	 werden. Vielen Dank allen Ausstellern, Vereinen  
	 und Künstlern für ihre diesbezüglichen Vorarbeiten  
	 und Proben. 

Für 2022 haben wir uns wieder einiges vorgenom-
men:
•	 Zumindest zwei geführte Wanderungen – Termi- 
	 ne werden noch bekanntgegeben 
•	 Unterstützung beim Herrenseelauf am 01.10.2022
•	 Dämmerschoppen auf der Asphaltstockbahn im  
	 Herbst 
•	 „Litschauer Advent  am See – von Haus zu Haus“  
	 am 26.11.2022. Nach dem Erfolg 2019 und zwei  Ab- 
	 sagen freuen wir uns schon sehr auf die Durchfüh- 
	 rung in diesem Jahr.
•	 Gleiches gilt für das Neujahrsschwimmen, wel- 
	 ches hoffentlich am 01.01.2023 wieder zahlreiche  
	 wagemutige Teilnehmer und begeisterte Zuschau- 
	 er an den Herrensee lockt. 

Wir möchten  auch die Litschauer Topothek https://
litschau.topothek.at/wieder aktivieren. Die von 
Thomas Bajer gegründete Topothek ist eine virtuel-

le Sammlung von historischem Material in Form von 
Fotos, Dokumenten u.v.m. mit genauer Verortung und 
Datierung mit Schwerpunkt auf Litschau und Umge-
bung. 

Wer Fotos oder Schriftstücke in die Topothek 
stellen möchte, setze sich bitte mit Karl Kainz 
unter 0664/1443950 oder Christian Vajk unter 
0660/2199464 in Verbindung. Die Bilder oder Kopien 
von Dokumenten können 
auch zu den Öffnungszei-
ten im Henry-Laden oder 
im Bürgerservice im Ge-
meindeamt unter „Karl 
Kainz, Topothek“  abge-
geben werden.

Noch ein Tipp für den Bewegungsdrang nach dem 
Winter:  Die Asphaltstockbahn im Herrensee-Ge-
lände kann jederzeit benutzt werden. Es stehen 
ausreichend Stöcke zur Verfügung – auch für Kinder. 
Einfach ausprobieren und Spaß daran haben! Bei Fra-
gen dazu setzen Sie sich bitte mit Franz Zwölfer oder 
Herbert Millner unter der unten angeführten Telefon-
nummer in Verbindung. 

Wer Lust hat, sich in unserer Gruppe aktiv einzu-
bringen, ist herzlich willkommen. Wir freuen uns 
auf Ihre/Deine Kontaktaufnahme mit uns.

Für die Gruppe GuL:

Franz Zwölfer
0664/2549650	,
fj.zwoelfer@aon.at

Herbert Millner
0664/2245946,
herbert.millner@gmx.at

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemein-
debürger! Aus gegebenem Anlass möchte Sie das 
Rote Kreuz Bezirksstelle Litschau darüber informieren, 
wo und wie Sie in Zukunft Ihre gebrauchte Kleidung 
abgeben können. 

Da dem Roten Kreuz die gesetzliche Grundlage (NÖ 
Abfallwirtschaftsgesetz) zum Altkleidersammeln 
fehlt, dürfen wir diese wie in der Vergangenheit nicht 
mehr durchführen. 

Jedoch können Sie uns jederzeit Kleiderspenden brin-
gen. Diese können Sie zu den Öffnungszeiten im Hen-
ry Laden Litschau, Stadtplatz 63 oder jederzeit direkt 
bei der Bezirksstelle des Roten Kreuz Litschau, Schul-
straße 8 abgeben. Kleidung, die Sie in den Henry La-
den bringen, muss gewaschen und auch gut erhalten 
sein. Bei der Bezirksstelle können Sie alle anderen 
Kleidungsstücke und Schuhe abgeben. 

In den Henry Laden können Sie auch Geschirr, Bücher, 
Puppen, Haushaltsartikel, Schuhe, Sportbekleidung, 

Wolle, Bilder, diverse Dekorationsartikel sowie kleine 
Möbelstücke bringen. Unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter stehen Ihnen hier gerne mit Rat und Tat 
zur Seite. 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen die Bezirksstelle 
des Roten Kreuz Litschau gerne unter der Telefon-
nummer 059-144-55400 zur Verfügung.

							     
Die Bezirksstellenleitung

ALTKLEIDERSAMMLUNG wird zur ALTKLEIDERSPENDE !

Bezahlte Anzeige

Riedls Genusswelt KG
Leopoldsdorf 18, 3863 Reingers

02863 / 8240
Unsere Genuss-
Highlights
� nden Sie
unter:

Reservieren Sie Ihren „Ostertisch“ und genießen Sie ...

www.genusswelt-riedl.at

Kulinarik & Wohlbe� nden 
im perfekten Ambiente!

Wir wünschen

FROHE OSTERN!

Unsere Lauf- und Kinderfahrräder sind das perfekte Ostergeschenk ...

Gerne beraten wir Sie unverbindlich über Ihr perfektes Bike.

Daniel Riedl, 0664 / 750 115 66, daniel@genusswelt-riedl.at

Der Frühling ist da –
und somit auch die Bike-Saison.

... fühl dich FRISCH und 
fühl dich FREI!
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Wir wünschen

FROHE OSTERN! ... fühl dich FRISCH und 

Sport & VereineGesundheit & Soziales
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Vielen Dank an Gerhard Katzenbeisser für die Spende 
der Küche, sowie an Robert Schalko für die Installa-
tion, an Michael Zipko für die Fliesen-Arbeiten, sowie 
an die Fa. Eschelmüller für die Wandverkleidung.

Nun widmet man sich wieder dem Außenbereich der 
Anlage für weitere Sanierungsarbeiten.

Der Start in die Meisterschaft ist bereits gelungen und 
wir freuen uns Sie wieder, ohne jegliche Corona-Ein-
schränkungen, im Waldstadion Litschau begrüßen zu 
dürfen.

Unsere Spieltermine entnehmen Sie bitte der Info-
box.

Der USC Sparkasse Litschau wählte bei der General-
versammlung am 17.12.2021 einen neuen Vorstand. 
Christoph Wunderer löste dabei Horst Preissler als 
Obmann ab und übernahm die Führung des Vereins. 

Des Weiteren tritt Ralf Wagesreither in die Fußstap-
fen von Gerhard Katzenbeisser und ist nun für den 
sportlichen Bereich im Verein verantwortlich. Ale-
xander Schandl und sein Stv. Jörg Wagesreither fol-
gen Herbert Friedrich als Nachwuchsleiter und Nikolai 
Chrastka als Schriftführer-Stv. für Ilse Winkler. Mit ei-
ner kleinen Aufmerksamkeit wurde den scheidenden 
Vorstandsmitgliedern nochmals gedankt.

Liebe Litschauerinnen
und Litschauer!
Ich möchte mich als neuer Ob-
mann des USC Sparkasse Lit-
schau bei Ihnen vorstellen. Ich 
bin im Jahr 2006 zu unserem 
Verein gekommen. Hier durf-
te ich eine Gemeinschaft ken-
nenlernen, in der - neben dem 

Erreichen der sportlichen Ziele - auch sehr viel Wert 
auf ein freundschaftliches Miteinander gelegt wird.

Wie schon in der Vergangenheit gelebt, liegt uns - 
dem USCL - selbstverständlich weiterhin eines sehr 
am Herzen: der Jugend unserer Gemeinde den Sport, 
aber auch ein familiäres Vereinsleben näher zu brin-
gen, denn die Zukunft des Vereines liegt in unserer Ju-
gend. Nur mit guter Arbeit im Nachwuchsbereich kön-

nen wir weitere erfolgreiche Saisonen auf dem Platz 
und einen Beitrag für das gesellschaftliche Leben in 
unserer Gemeinde sicherstellen.

Ich möchte mich an dieser Stelle auch bei unseren 
ausscheidenden Funktionären bedanken: meinem 
Vorgänger, Horst Preissler, für seine langjährige und 
gute Arbeit zum Wohle des USC Sparkasse Litschau. 

Ebenso bei unseren weiteren ehemaligen Funktionä-
ren Gerhard Katzenbeisser, Ilse Winkler und Herbert 
Friedrich, welche ihre zuverlässig ausgeführten Funk-
tionen im Vorstand in neue Hände übergeben haben. 

Auf diesem Weg sagen wir jetzt schon DANKE zu al-
len, die uns zukünftig unterstützen.

Wir freuen uns Sie bald im Waldstadion Litschau be-
grüßen zu dürfen! 

Mit sportlichen Grüßen
Christoph Wunderer

Die Winterpause wurde genutzt, um weitere Umbau-
arbeiten durchzuführen. Der letzte Raum der Kabi-
nen wurde nun verkleidet und erstrahlt nun in neuem 
Glanz. Auch die Kantine wurde nun endgültig durch 
die Ausstattung einer Küche fertiggestellt.

Ein neuer Warmwasserspeicher wurde als Grund ge-
nommen, um auch die Sanierung des Abstellraums 
fertigzustellen.

Mit einem neuen Vorstand in das neue Jahr!

Bezahlte Anzeige

Beantragen auch Sie einen Zuschuss der 
österreichischen Bundesregierung für Ihren Verein!

Sport & VereineSport & Vereine
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GOLFSPIELEN ist GESUND, macht GLÜCKLICH 
und ist GENUSS PUR!

Tennis in Litschau steckt noch im Winterschlaf

Es gibt viele überzeugende Gründe mit dem Golf-
spiel zu beginnen. Körper und Geist werden in einer 
entspannten Art und Weise so gefordert, dass es für 
Jung und Alt zum Genuss wird. Die harmonischen Be-
wegungsabläufe beim Schlag und die Bewegung in 
der Natur sind bestens geeignet um rundum fit zu blei-
ben. Der Golfer als Genießer erfreut und entspannt 
sich dabei, wenn er die Natur sieht, spürt und riecht. 
Eine Runde mit Freunden und Bekannten zu spielen 
sorgt für Spaß, Vergnügen und Unterhaltung, nicht 
nur während der Runde sondern auch beim anschlie-
ßenden Austausch des Erlebten während der Runde. 
Und nicht zuletzt bietet Golf, besonders für Paare die 
ideale Möglichkeit die Freizeit aktiv miteinander zu ge-
stalten.

Sie wollten Golf schon lange einmal probieren? Der 
Golfclub Herrensee in Litschau verfügt über die idea-
len Voraussetzungen um in den Golfsport einzustei-
gen. Ob als Einzelperson oder in Gruppen sind Sie bei 
uns herzlich willkommen an einen unserer Wochen-
endkurse teilzunehmen und die Liebe für eine der 
schönsten Sportarten zu entdecken. In kurzer Zeit ler-
nen Sie bei unserem Golflehrer spielerisch alle wichti-
gen Techniken für das Spiel und vor allem die richtigen 
Verhaltensregeln am Golfplatz in Praxis und Theorie. 

So schließen Sie Ihr Wochenende mit der Platzerlaub-
nis oder vielleicht sogar schon mit Ihrem ersten Golf 
Handicap ab.

Unser Golflehrer steht Ihnen auch nach einem Anfän-
gerkurs, gerne für individuelle Weiterbildung, zur Ver-
fügung.

Das absolut Besondere am GC Herrensee ist, dass Sie 
das Erlernte, nach dem Motto „learning by doing“ so-
fort auf unseren Platz ausprobieren und weiterentwi-
ckeln können. 

Auf die Plätze, Fertig, Golf! Der GC Herrensee heißt 
Sie herzlich willkommen und freut sich auf Ihre An-
meldung.

Informationen über Kurse finden Sie unter:
www.herrensee.at oder gerne auch persönlich von 
Mitte April bis Ende Oktober jeden Fr, Sa, So und Fei-
ertag im Shop des GC Herrensee.

GC Herrensee
Buchenstrasse 3, 3874 Litschau
info@gcherrensee.at
Tel: +43 2865 438 

Liebe Tennisfreunde aus Litschau und Umgebung!

Unsere schönen Sandplätze des Strandbads Litschau 
befinden sich auf Grund der kälteren Temperaturen 
noch im Winterschlaf, wenngleich es auch schon ge-
nug Spieler geben würde. Wir planen unsere Sand-
plätze wieder von einer renommierten Firma rundum 

zu erneuern, was sehr vom Wetter in den nächsten 
Wochen abhängig ist. Wir würden uns wünschen, die 
Plätze bis spätestens Ende April wieder zu öffnen.

Bis dahin wurde uns wieder die Möglichkeit vom Feri-
endorf Königsleiten gegeben, den Kunstrasenplatz zu 
bespielen, bei dem auch schon das Netz aufgehängt 
wurde. Einen großen Dank dabei an Zeno.

Wir möchten auch die Jugendarbeit in diesem Jahr 
fortführen, nachdem wir einen so tollen Fortschritt bei 
den Kindern im vergangenen Jahr gesehen haben.

Ein Tenniscamp wird wieder in der letzten Juliwoche 
vom 25.7-29.7 ausgetragen, bei dem auch wieder 
unsere Trainer Thomas und Pavel unsere Kinder trai-
nieren werden. Das abschließende Tennisturnier wird 
dann am Samstag, den 30. Juli von Markus ausgetra-
gen. Wir freuen uns wieder über rege Teilnahme.

Eine weitere Erneuerung unseres Vereines wird ein 
Ausflug zu einem Tenniscamp nach Rabac, Kroatien 
sein. Der viertägige Aufenthalt wird viel Spiel, Spaß 
und Sport bringen. Es sind schon sehr viele Anmel-
dungen eingegangen und bei weiterem Interesse 
bitten wir, sich direkt an Martin zu wenden. Die Reise 
wird von 12. – 15.5. stattfinden.

Last but not least möchte ich noch auf die auf den 14.04. 
verschobene Jahreshauptversammlung  hinweisen.

Wir freuen uns schon sehr auf den Beginn der neuen 
Saison, auf dass wir uns alle wieder im Strandbad tref-
fen und miteinander spielen können.

Bis bald!
Markus, Martin und Rainer

Bezahlte Anzeige

Sport & VereineSport & Vereine
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Die Lösung findest du auf Seite 48!

Eier:

Findest du die Fehler?

Ziehe die Punkte nach 
und vervollständige 
das Bild!

Wie viele Eier sind hier versteckt? 
Male das Bild bunt aus!

Rätselbilder: stock.adobe.com

Für unsere kleinen LitschauerInnen Für unsere kleinen LitschauerInnen
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Schrammel.Klang.Festival

Für das 16. Schrammel.Klang.Festival kommen her-
ausragende Musikgruppen nach Litschau und werden 
vom 8. – 10. und 15. – 17. Juli 2022 rund um den See 
musizieren.

Wir erwarten viele Besucher*innen aus aller Welt, 
denn das Festival hat sich schon sehr weit herumge-
sprochen ...

1. Wochenende: 08.-10. Juli 2022
 
Freitag, 08. Juli 2022
ab 17:00 Uhr im Strandbad: Eröffnung der Gastrono-
mie und musikalisches „Schrammel.Glühen“ mit den 
16er Buam und dem Duo Stickler/Koschelu
19:00 Uhr im Herrenseetheater: Konzert mit dem Je-
lena Popržan Quartett
21:30 Uhr im Herrenseetheater: Konzert mit Tori Trio 
& Ajda Sticker
ab 23:30 Uhr im Strandbad: Schrammel.Jam.Session 
mit 16er Buam – Duo Rutka-Steurer, Duo Stickler-Ko-
schelu

Samstag, 09. Juli 2022
10:00 Uhr: Theaterfrühstück im Strandbad
11:00 – 12:30 Uhr Matinee im Herrenseetheater: Ge-
sangskapelle Hermann gemeinsam mit  Duo Stickler 
& Koschelu  
13:00 – 18:00 Uhr Schrammel.Pfad: 
Mit Hohenberger/Stickler/Havlicek, Neue Wiener 
Concert Schrammeln, Trio Lepschi, Wiener Kabinett-
orchester, Kriminalschrammeln, Tanzhausgeiger, Karl 
Zacek und Duo Fadeev Lechner, Gesangskapelle Her-
mann, Duo Stickler & Koschelu, Gluatmugl, Ernst Mol-
den & Maria Petrova, Tori Trio, 16er Buam, Duo Soyka 
& Rittmannsberger, Wiener Art Schrammeln
19:00 Uhr im Herrenseetheater: Konzert  Ernst Mol-
den und Maria Petrova
21:30 Uhr im Herrenseetheater: Konzert BasBariteno-
ri und Willi Resetarits
ab 23:30 Uhr Nachtwanderung mit Stationen.Musik.
Theater zum Thema „Vorfahren!“
 
Sonntag, 10. Juli 2022
10:00 –  10:55 Uhr Schrammel.Express  mit der 
Dampflok von Gmünd nach Litschau mit Musikbeglei-
tung (9.00 Uhr Taxi-Shuttle nach Gmünd!)

Es ist wieder soweit und es wird exklusiv für DIE LIT/SCHAU das sommerliche Programm der FESTIVALS LITSCHAU präsentiert. 
Soviel sei jetzt schon verraten – es tut sich wieder was und es wird erwartungsgemäß ein spannendes Jahr voller Emotion, Kunst 
und Kulinarik. Das Schrammel.Klang.Festival serviert einen bunten Reigen aus großartigen Hörerlebnissen altbekannter und 
ganz neuer Gruppen. Das Theaterfestival HIN & WEG beleuchtet die Welt wieder einmal mit gesellschaftskritisch-unterhaltsa-
men Scheinwerfer, und im Theaterdorf ist der Moment gekommen ...

11:00 Uhr Matinee am Kulturbahnhof Litschau: Satuo
13:00 – 18:00 Uhr Schrammel.Pfad:
Mit Duo Stickler & Koschelu, Trio Lepschi, Karl Zacek 
und Duo Fadeev Lechner, BasBaritenori, Neue Wiener 
Concert Schrammeln,  16er Buam,  Duo Rittmanns-
berger-Soyka, Kriminalschrammeln, Tanzhausgeiger, 
Gluatmugl, Ernst Molden/ Maria Petrova, Tori Trio, 
Wiener Art Schrammeln, u.a.
19:00 Uhr im Herrenseetheater: Abschlusskonzert – 
Stubnblues
ab 21:00 Uhr im Strandbad: Schrammel.Glimmen 
und Abtanzen am Tanzboden
 
Schrammel.Workshopwoche 12.-14.Juli 2022 
für Violine, Gesang, Kontragitarre, Schrammelharmo-
nika, Akkordeon, Wienerliedschreiben, Liedinterpre-
tation/Schauspiel
EBENSO: Schrammel.Theater.Kinder.Workshop
Infos und Anmeldung unter:
www.schrammelklang.at/workshops

2. Wochenende 15.-17. Juli 2022

Freitag, 15. Juli 2022
ab 17:00 Uhr im Strandbad: Eröffnung der Gastrono-
mie und musikalisches „Schrammel.Glühen“ mit Duo 
Horacek & Gradinger, Duo Sulzer-Fuchsberger
19:00 Uhr im Herrenseetheater: Konzert Philipp Lingg 
& Band
ab 22:30 Uhr im Strandbad: Schrammel.Jam.Session 
mit  Duo Horacek & Gradinger,  Duo Sulzer-Fuchsber-
ger
 
Samstag, 16. Juli 2022
10:00 Uhr: Theaterfrühstück im Strandbad
11:00 – 12:30 Uhr Matinee im Herrenseetheater: 20 
Jahre Spafudla
13:00 – 18:00 Uhr Schrammel.Pfad: 
mit Katharina Hohenberger & die Wiener Brut,  Stip-
pich-Uhler :: Bravour Schrammeln,  Neue Wiener 
Concert Schrammeln,  Duo Laut:los, Duetten,  An-
dyman,  Agnes Palmisano  &  Klezmer reloaded,  Duo 
Sulzer-Fuchsberger,  KK-Strings,  Duo Horacek & Gra-
dinger, Tanzduo Hacker–Leben,   Kollegium Kalks-
burg, Belle fin, Troi, Stammersdorfer Männergesangs-
verein 1890
19:00 Uhr im Herrenseetheater: Katharina Strasser 
und Katharina Hohenberger & Wiener Brut „Was wäre 
Wien ohne dem Wiener“
21:30 Uhr im Herrenseetheater: Parallelkonzert 
nach einer Idee von Karl Ritter: Neue Wiener Concert 
Schrammeln und Hans Theessink & Band
ab 23:00 Nachtprogramm: Alex Miksch & Band

Sonntag, 17. Juli 2022
10:00 Uhr: Theaterfrühstück im Strandbad
11:00 Uhr Matinee im Herrenseetheater: Troi
13:00 – 18:00 Uhr Schrammel.Pfad: 
mit Katharina Hohenberger & die Wiener Brut,  Stip-
pich-Uhler :: Bravour Schrammeln,  Neue Wiener 
Concert Schrammeln,  Duo Laut:los,  Duetten,  An-
dyman,  Agnes Palmisano  &  Klezmer reloaded,  Duo 
Sulzer-Fuchsberger,  KK-Strings,  Duo Horacek & Gra-
dinger, Tanzduo  Hacker–Leben,  Kollegium Kalks-
burg, Belle fin, Troi, Stammersdorfer Männergesangs-
verein 1890
19:00 Uhr im Herrenseetheater: Abschlusskonzert 
– Fanfare Ciocarlia
ab 21:00 Uhr im Strandbad: Schrammel.Glimmen 
und Abtanzen am Tanzboden
 
Programmänderungen vorbehalten!

Theaterfestival HIN & WEG

Die Tage für zeitgenössische Theaterunterhaltung 
starten heuer in ihre 5. Saison. Unter dem Motto „Vor-
fahren!“ finden von 12. bis 21. August 2022 an die 100 
Veranstaltungen in und um die Stadt Litschau sowie 
im Herrenseetheater und in freier Natur statt. 
Unser Ziel ist es nach wie vor, Theater in all seiner Viel-
falt zu zeigen – zeitgenössisches Theater, das berührt, 
Emotionen weckt, Geschichten erzählt, aktuelle ge-
sellschaftliche Fragen behandelt, aber durchaus auch 
unterhaltsam sein soll und darf. Alt trifft auf Jung, Mu-
sik auf Text, Natur auf Kunst, Geist auf Genuss, Unge-
stüm auf Weisheit. 

Das Motto „Vorfahren!“ weckt ganz unterschiedliche 
Assoziationen: Die Auseinandersetzung mit unserer 
Vergangenheit und unserer Herkunft ist ebenso The-
ma wie jene mit altbekannten Mythen. Es geht aber 
auch um das künstlerische „Vorpreschen“ in unkon-
ventionelle gedankliche Räume – und um einen drin-
genden Appell an die junge Generation endlich „vor-
zufahren“, die „Alten“ zu überholen, das Steuer in die 
Hand zu nehmen und die Welt für eine lebenswerte 
Zukunft zu gestalten.

Liebe Litschauerinnen und Litschauer, liebe Zuagraste, 
liebe Gäste! Liebe Freunde der FESTIVALS LITSCHAU 
und des THEATER- und FERIENDORF KÖNIGSLEITN! 
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 „Die da oben“ sind wir! Bitte vorfahren!
Vorfahren im Sinne des Überholmanövers bedeutet, 
dass eine heutige junge Generation die derzeitig ent-
scheidende Generation überholen muss, um ihre eige-
ne Zukunft und die ihrer Kinder zu retten. Die Trägheit 
der Entwicklung gesellschaftlicher Veränderungen 
in Richtung – man kann es ja kaum noch hören – Kli-
mawandel ist unerträglich und deprimiert eine junge 
Generation im Warteraum der Katastrophe. JETZT 
müssen die Weichen verstellt werden, JETZT müssen 
kluge Szenarien für ein globales Miteinander der Men-
schen überlegt werden, um weitere Kriege zu verhin-
dern. Die Covid 19-Pandemie ist ein Witz im Vergleich 
zu Krisen, die wissentlich auf uns zukommen. Bitte uns 
Vorfahren vorfahren, dass wir als gute Vorfahren in Er-
innerung bleiben.

Theatrales „Zukunftslabor Litschau“ präsentiert 
internationale Gäste
2022 sind beim Theaterfestival HIN & WEG Produk-
tionen aus Tschechien, Slowenien, Schweiz, Deutsch-
land sowie aus Wien und den Bundesländern vertre-
ten.

Das Festival freut sich auf die Zusammenarbeit mit 
den Wiener Wortstätten, dem TAG und dem Schubert 
Theater aus Wien, mit dem Theater am Lend aus Graz, 
dem Schauspielhaus Salzburg, dem Jihočeské divad-
lo / Südböhmischen Theater aus Budweis, dem kla-
genfurter ensemble und dem   Robert-Musil-Institut 
für Literarturforschung, mit Beatrice Strebler aus der 
Schweiz, Gledališče DELA / Theatre WORKS aus Slo-
wenien, mit der Musik-und Kunstuniversität Wien, der 
Schauspielschule Ernst Busch Berlin, dem Mozarteum 
Salzburg, mit Studierenden des Max-Reinhardt-Se-
minars und weiteren nationalen wie internationalen 
Theaterinstitutionen, Kollektiven, Ensembles und frei-

en Gruppen wie dem „theater kollektiv wohingenau“ 
oder der „Theatergruppe kollekTief“ ...

Dramatiker*in Residence ist die Slawistin, Thea-
terproduzentin und Dramatikerin Magdalena 
Marszałkowska, die seit 2003 in Wien lebt.

Musiker*in Residence sind die Sängerin, Komponis-
tin, Performerin und Musikerin Anna Anderluh sowie 
Fabian Bachleitner, Gitarrist und Sänger bei Belle Fin.

Vielfältige Formate
Zu erleben sind 2022 bei HIN & WEG rund 100 Ver-
anstaltungen.

Im Zentrum stehen die Theateraufführungen mit Erst-
aufführungen, Gastspielen und Premieren im Herren-
seetheater, im Theater Brauhaus sowie in Hallen und 
Sälen der Stadt. Küchenlesungen in privaten Haus-
halten (WER DABEI SEIN WILL – BITTE MELDEN), 
Autor*innenlesungen, szenische Lesungen von neu-
en Stücken, die Matineen „Fellingers Früh.Stück“ mit 
namhaften Diskussions-Gästen, Hörspiele, theatrale 
Spaziergänge und Interventionen, Feuergespräche 
und Workshops im Theater- und Feriendorf komplet-
tieren das Programm.

Im Anschluss an das morgendliche Yoga im Strand-
bad lädt Katharina Stemberger zum literarischen Pro-
log in der Teelöffel-Lounge. Ernst Molden kuratiert 
die Konzerte, die abends den Veranstaltungsreigen im 
Herrenseetheater ausklingen lassen. 

Sonderreihe „100 Jahre Niederösterreich“
Aus Anlass des zu begehenden 100-Jahr-Jubiläums 
widmet HIN & WEG heuer einige seiner Veranstal-
tungsreihen der Geschichte des Landes Niederöster-
reich. Die Hörspielreihe von Ö1, die Feuergespräche 
und einige szenische Lesungen beschäftigen sich mit 
der Geschichte des Landes und einigen seiner zentra-
len kreativen Persönlichkeiten. Ebenso wird es eine 
performative Theateraufführung zur Chronik der Stadt 
Litschau geben.

Detailprogramm und Tickets ab Ostern 2022 un-
ter www.hinundweg.jetzt 

Theater- und Feriendorf Königsleitn

Der Moment ist gekommen!
Probenhaus/Filmstudio/Workshopräume/Festloca-
tion/Ballroom/Konzertbühne/Messezentrum/Foto-
studio/Kostümfundus

Nach einer zweijährigen Planungs- und Umbauphase 
eröffnet im Mai das DAS MOMENT. Wenn die letz-
ten Grassamen auf die Hügel rund um die ehemali-
ge Tennishalle verstreut sind, kommt es nach einem 
Probebetrieb seit Jahresanfang endlich zur offiziellen 
ERÖFFNUNG am 6. Mai. Gefolgt von Tagen der of-
fenen Tür am 7. und 8. Mai, wo für alle interessierten 
Menschen die Tore geöffnet werden, um das vielseitig 
verwendbare Gebäude besichtigen zu können.

DOCH ZUVOR:
OSTER FERIEN CAMPS im Theaterdorf
Voll abgedreht – Superheroes - Impro Action
Mo 11.04.2022 14:00 Uhr – Fr 15.04.2022 17:00 Uhr

Kurzfilm-Workshop für Kinder & Jugendliche mit 
der wunderbaren Jenny Gand
Im Lauf des Workshops entsteht ein Kurzspielfilm, 
eine Kurzdoku oder eine Reportage. Dabei sammeln 
wir gemeinsam Ideen und schreiben selbst die Ge-
schichte, die Ihr erzählen wollt! Wir verteilen die Rol-
len, planen den Dreh, wählen die Drehorte, Requisi-
ten und Kostüme aus. Ausgerüstet mit Videokamera, 
Mikrofon und Filmklappe (Material wird zur 
Verfügung gestellt) lernt Ihr unter Anlei-
tung, wie Film funktioniert, was es mit 
Perspektiven und Storyboard auf sich 
hat. Und Ihr lernt auch viel über Euch 
selbst: Nämlich wie es ist, kreativ in 
einer Gruppe zu arbeiten, anderen zu 
vertrauen und die eigene Phantasie 
einzusetzen. Darüber hinaus macht 
das Ganze verdammt viel Spaß! Zum 
Abschluss gibt es eine Premiere, zu der 
Ihr Familie und Freunde einladen könnt. 
Selbstverständlich könnt Ihr Euren Film mit 
nach Hause nehmen. 
Alle Infos unter: https://www.koenigsleitn.at/kur-
se_und_camps/2022-kurzfilm-workshop

Theatercamp für Kinder mit der großartigen Sabine 
Dorner
Wie gut, dass es uns gibt! Wir sind nämlich alle Super-
held*innen! Wir kämpfen für eine bessere Welt. Vol-
ler Leidenschaft und Energie! Welche*r Superheld*in 
willst du sein? Wofür setzt du dich ein? Welche Super-
kräfte hast du und welche schlummern noch in dir und 
warten darauf, entdeckt zu werden? Lass dich über-
raschen! Wir spielen, improvisieren und erfinden uns 
und die Welt jede Sekunde neu.

Wir erschaffen unsere eigene Heldensaga, wo wir die 
tollkühnsten Abenteuer bestehen.

Alle Infos unter: https://www.koenigsleitn.at/kur-
se_und_camps/2022-superheroes/

Theatercamp für Jugendliche mit dem charismati-
schen Johannes Polt

Agieren und reagieren, Impulse aufnehmen und da-
raus Szenen entwickeln, ganz ohne geschrie-

bene Textvorgaben spontan gemeinsam 
spielen, aus dem Nichts Figuren und 

Geschichten entstehen lassen: Das 
alles ist Improvisationstheater! Auf 
dem Weg dahin gibt es viel zu entde-
cken: Den Umgang mit der eigenen 
Kreativität, das Im-Moment-Sein, 
Körperarbeit, sprachlicher Ausdruck, 

Selbstwahrnehmung und Bühnen-
präsenz sowie das Zusammenspiel in 

einer Gruppe, die im Lauf des Workshops 
mehr und mehr zu einem Ensemble zusam-

menwächst. Für eine inspirierende Theaterwoche 
mit ganz viel Spaß und spielerischer Freiheit.

Alle Infos unter: https://www.koenigsleitn.at/kur-
se_und_camps/2022-impro-action/

Die vielen Programmpunkte und Initiativen wären 
ohne die stete Hilfe vieler Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter sowie ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern 
und der intensiven Zusammenarbeit mit der Stadtge-
meinde Litschau nicht möglich. Vielen Dank dafür und 
vielen Dank in Voraussicht auf eine intensive Zeit, die 
unseren Zusammenhalt erfordert. NUR gemeinsam 
können wir es schaffen!

Herzlich, Ihr und Euer
Zeno Stanek
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Der Litschauer Kulturimpuls feiert 2022 seinen 20. 
Geburtstag und setzt trotz aller noch immer aktuellen 
Turbulenzen alles daran, das Jubiläumsjahr hochwertig 
zu gestalten. Nach einem ersten großen Aufschwung 
– Lydia Prenner-Kasper sorgte am Faschingssamstag 
im Kulturbahnhof für ein volles Haus und bot eine 
tolle Performance – folgt nun eine Reihe von weite-
ren Veranstaltungen ebenfalls im Kulturbahnhof. Am 
26. März ist das großartige Musikkabarettduo FLO & 
WISCH zu Gast, am 22. April kommt MIGUEL HERZ-
KESTRANEK mit seinen „Lachertorten“, danach folgt 
Blueslegende HANS THEESSINK am 7. Mai und mit 
ZAMKLANG (ehem. Über3Ecken) am 20. Mai schließt 
sich der „Kulturbahnhofkreis“.

Danach folgt der Wechsel ins Herrenseetheater, wo 
am 24. Juni BARBARA BALLDINI zu „Balldinis Night“ 
lädt und am 2. September steht ebendort ANDY 
LEE LANG mit seinen WONDERBOYS auf der Büh-
ne. Nicht fehlen darf natürlich das sommerliche WIR 
SPÜN FÜR EICH, diesmal mit der fantastischen Blu-
egrassband NUGGET am 10. August im Gasthof Kauf-
mann, und am 30. September halten HEILBUTT & RO-
SEN Einzug ins Theater- und Feriendorf Königsleitn.

Es wird für den Litschauer Kulturimpuls jedenfalls 
eine spannende Angelegenheit, wieder in die Spur zu 
finden, denn zweifellos hat 
das „Gespenst Corona“ 
bei dieser nun schon zwei 
Jahrzehnte andauernden 
erfolgreichen Reihe den 
Motor ins Stocken ge-
bracht. Nach wie vor 
haben wir – die Ge-
meinde Litschau und 
ich – den unbeug-
samen Vorsatz, alles 

dafür zu tun, um wieder den Anschluss zu finden. Wir 
setzen dabei stark auf Ihre Mitwirkung, liebe Gemein-
debürgerinnen und Gemeindebürger. Bedeutet – und 
ich möchte Sie mit aller Leidenschaft motivieren – 
dass Ihr Kommen zu den Veranstaltungen ein ganz 
entscheidender Faktor sein wird.

Mit Ihnen sowie dem „Rückenwind“ der Stadtgemein-
de und der Unterstützer (DANKE!) sollte es möglich 
sein, wieder jene starke Position zu erreichen, die uns 
über die zwei Jahrzehnte eine Fülle von hochkarätigen 
Veranstaltungen beschert hat. 

Besonders hinweisen möchte ich, dass das „Herren-
seetheater-Abo 2020“ (das durch die mehrfachen Ver-
schiebungen nun als „Herrenseetheater-Abo 2022“ 
eine Neuauflage mit BARBARA BALLDINI - ANDY LEE 
LANG - HEILBUTT & ROSEN erlebt) noch bis Mitte 
Juni zu haben ist und für uns eine starke Säule im Kon-
zept darstellt.

Liebe Litschauerinnen und Litschauer, ich zähle auf Sie 
und bin sicher, dass sich der 20. Litschauer Kulturim-
puls erinnerungswürdig im positiven Sinn gestalten 
wird.

Ihr Ernst Köpl

DANKE den Unterstützern des Litschauer Kulturim-
pulses:
Fa. Smetacek, Fa. Müssauer, Hütte Klein Reichen-
bach, Fa. Hauer GmbH, Fa. Alfred Koller, Jungbauer 
& Partner, Autohaus Hörmann, Waldviertler Spar-
kasse Litschau, Wiener Städtische Versicherung, Ku-
ben BaugesmbH, Fa. Eschelmüller, Yupitaze Fisch-
textil, Bierbrauerei Schrems GmbH, Floristik Manuela 
Böhm, Theater- & Feriendorf Königsleitn

Claudia Sadlo & Friends am 11. Juni 2022 um 20:00 
Uhr im Herrenseetheater in Litschau!

Es erwartet Sie erstmalig ein Feuerwerk der Unterhal-
tung! Großartige Künstler aus dem Bereich Kabarett & 
Comedy sorgen für beste Stimmung.

Die Lokalmatadorin Claudia Sadlo führt gewitzt durch 
den humoristischen & musikalischen Abend mit ihren 
Kollegen Manuel Dospel, daBerrer und Cengiz Öz-
tunc.

Manuel Dospel, der bodenständige und authentische 
Niederösterreicher bietet einen abwechslungsreichen 
und kurzweiligen Mix aus Stand Up, Liederparodien 
und Stimmimitationen. Ein Frontalangriff auf die 
Lachmuskulatur! Ein Erlebnis für jedermann, da bleibt 
kein Auge trocken.

DaBerrer aus dem oberösterreichischen Innviertel 
lässt Sie in eine Welt, in der die Begriffe Kunst und 
Dünger unzertrennlich miteinander verbunden sind, 
eintauchen.

Hören Sie liebevolle Eigeninterpretationen allseits 
bekannter Austropop-Hadern und genießen Sie einen 
schrägen (Heimat-)Abend voller „bösem, schwarzen 
und höchst österreichischem Humor“ (SZ, 3.3.19).

Cengiz Öztunc, „Da Lausbua aus Reichahoi“. Auf die 
Frage, ob er sich als Türke, Österreicher oder Deut-
scher fühle, antwortet der Sohn eines eingewander-
ten Türken und einer Österreicherin, der in Piding bei 
Bad Reichenhall aufgewachsen ist, und jetzt in Ham-
merau lebt, spontan: „I bin a Bayer“! Es ist garantiert 
eine kurzweilige locker-leichte Unterhaltung mit dem 
sympathischen Bayern und vielleicht erkennt ihn so 
mancher aus der Serie „Dahoam is Dahoam“.

Karten erhalten Sie in der Volksbank Litschau und on-
line auf www.eventbrite.com.
Weitere Informationen auf: www.claudiasadlo.at

Liebe Litschauerinnen und Litschauer!1. Waldviertler Sommerkabarett 

Lösung - Rätsel für Kinder (Seite 42)

Rätselbild: stock.adobe.com

KulturKultur
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Vorstand der Kleinregion beschließt Maßnahmen 
zur Anpassung an den Klimawandel!

Im Herbst 2020 fiel der Startschuss für KLAR! Waldvier-
tel Nord. In den vergangenen Monaten wurde im Rahmen 
des Projektes Klimawandelanpassungs-Modellregion (kurz 
KLAR!) ein Paket aus zehn Maßnahmen geschnürt. Diesen 
wichtigen Impuls für eine klimafitte Zukunft beschloss der 
Vorstand der Kleinregion Waldviertel Nord. 

Solide (Daten)Basis für Maßnahmen

In einem ersten Schritt wurden die wesentlichen kli-
matischen Veränderungen der Region ermittelt. Dazu 
gehören zum Beispiel der Anstieg der jährlichen Mit-
teltemperatur, zunehmende Trockenheit, vermehrte 
Starkregenereignisse oder die Verlängerung der Ve-
getationsperiode. Diesen Tendenzen wird mit ent-
sprechenden Maßnahmen begegnet, welche in einem 
breiten Prozess entwickelt wurden.

Dazu wurden Gespräche mit regionalen Experten ge-
führt, Fachvorträge organisiert und Rückmeldungen 
aus der Bevölkerung eingearbeitet. In enger Abstim-
mung mit dem Vorstand der Kleinregion Waldvier-
tel Nord und unter Federführung der KLAR! Expertin 
Doris Maurer sowie der KLAR! Managerin Karina Zim-
mermann sind auf Basis dieser Informationen zehn 
Maßnahmen entstanden. 
Die Maßnahmen zur Klimawandelanpas-
sung im Überblick

SDG Wanderweg: Ein Rund-Wanderweg durch die 
Kleinregionsgemeinden soll anhand der Nachhaltig-
keitsziele der Vereinten Nationen (Sustainable De-
velopment Goals – SDG) aufzeigen, welchen Beitrag 
jeder Einzelne zur Nachhaltigkeit leisten kann!

Weidewirtschaft neu entdecken: Pilotversuche zur 
Umsetzung von Weidewirtschaft mit unterschiedli-
chen Tieren sollen in der Region starten. Workshops 

und Exkursionen werden organisiert, Wissen und Er-
fahrungen sollen aufgebaut werden. 

KLARe Klimahecke phänologisch betrachtet: Die 
KLARe Klimahecke ist eine Hecke aus regionalen Ge-
hölzen. In Zusammenarbeit mit Natur im Garten wird 
diese in jeder Gemeinde gepflanzt und erlaubt die Be-
obachtung der zehn Jahreszeiten des Naturjahres. 

KLAR! Feriencamp: Kinder sollen durch die Einarbei-
tung der Leitthemen der Klimawandelanpassungs-
strategie in das bestehende Ferienbetreuungsan-
gebot der Kinder & Ferien-Akademie einen aktiven 
Zugang zum Thema bekommen. 

Teichpädagogik: Unsere Region ist bekannt für die 
Vielzahl an Teichen. Um dafür ein Bewusstsein zu 
schaffen und den besonderen Stellenwert der Teiche 
zu vermitteln, wird unter anderem in Zusammenarbeit 
mit dem NÖ Teichwirteverband eine Teichpädagogik-
Ausbildung erarbeitet und durchgeführt. 

Biodiversität am Reißbach: Der Reißbach ist ein ech-
tes Naturjuwel direkt vor unserer Haustür und Heimat 
einiger bedrohter Arten. Zum Erhalt der Artenvielfalt 
wird in Zusammenarbeit mit der Energie- & Umwelt-
agentur des Landes NÖ ein Konzept der nachhaltigen 
Bewirtschaftung entwickelt und umgesetzt. 

Nachhaltige Landwirtschaft, nachhaltige Produkte: 
Zu wissen, woher die Lebensmittel auf dem Teller 
kommen, hat eine ganz besondere Qualität. Diese 
Maßnahme soll Direktvermarktern und regionale Le-
bensmittelproduzenten z.B. durch die Entwicklung 
eines gemeinsamen Bestell- und Logistiksystems 
stärken und Verbraucher zum regionalen Konsum mo-
tivieren. 

Fit trotz Hitze: Steigende Temperaturen bzw. Hitze 
sind besonders für ältere Personen eine Herausforde-
rung. In Zusammenarbeit mit dem Projekt Nachbar-

Geführte Radtour: Teichjuwele 
rund um Litschau

Entdecken Sie gemeinsam mit dem Expert*innen-
team des NÖ Teichwirteverbandes in Zusammenar-
beit mit der KLAR! Waldviertel Nord versteckte Teich-
juwelen rund um das „Litschauer Ländle“. 

Auf einer Strecke von rund 8 km führen wir Sie exklu-
siv zu idyllischen Plätzen, an denen Sie Wissenswer-
tes über die Karpfenteichwirtschaft, deren Geschichte 
in der Region bis hin zur Kulinarik erfahren. 

Mit dabei: NÖ Karpfenkönigin Luna I., Vertreter*innen 
der Schlossfischerei Litschau, unsere innovativen E-
Lastenräder, Karpfen-Kino, Karpfen-Küche, Karpfen-
Kutsche und Karpfen-Kiste. 

Wie: mit dem eigenen Rad in der geführten Gruppe 
Termine: 31. August und 9. September 2022; Start der 
geführten Radtour um 14:00 Uhr 

Nähere Informationen und Anmeldung unter:
www.teichwirteverband-noe.at/carptrails  
 
Fixe Teichstationen: Teichwirtschaft mit 
allen Sinnen erleben

Sammeln Sie an vier fixen Stationen des NÖ Teich-
wirteverbandes in der KLAR! Waldviertel Nord nicht 
nur Wissenswertes, kulinarische Eindrücke sowie 
spielerische und kreative Erfahrungen rund um die 
Karpfenteichwirtschaft, sondern auch Stempel in ih-
rem Karpfen-Pass. Bei vollem Stempelpass winkt ein 
Karpfen-Geschenk. 

Termin: 12.-14. August 2022; die Teichstatio-
nen sind von 13:00 – 20:00 Uhr geöffnet! 

Mit dabei: Expert*innenteam des NÖ Teich-
wirteverbandes, NÖ Karpfenkönigin Luna I. 
und unsere innovativen E-Lastenräder, Karp-
fen-Kino, Karpfen-Küche, Karpfen-Kutsche 
und Karpfen-Kiste. 

Nähere Informationen unter:
www.teichwirteverband-noe.at/carptrails 
bzw. www.klar-waldviertelnord.at 

schaftshilfe Plus erhalten ältere Personen, aber auch 
24-Stunden-Pflegekräfte, Tipps und Tricks für richti-
ges Verhalten bei Hitze. 

Klimafitter Wald: Die klimafitte Bewirtschaftung des 
eigenen Waldes kann besonders dann zur Heraus-
forderung werden, wenn dies „nebenbei“ passieren 
muss. Inhaltliche Akzente wollen wir mit Unterstüt-
zung der WWG durch Informationsveranstaltungen 
setzen und gemeinsam Lösungsvarianten andenken.

KLAR! Podcast: Es wird ein regionales KLAR!-Pod-
cast-Format entwickelt. Damit soll eine alternative 
und unterhaltsame Art der Bewusstseinsbildung er-
probt werden. 
Das Anpassungskonzept mit den vorgestellten Maß-
nahmen wurde beim Klima- und Energiefonds, wel-
cher Träger des KLAR! Programms ist, eingereicht. 

Nach einem positiven Förderbescheid können wir vo-
raussichtlich im Mai 2022 mit der Umsetzung begin-
nen. 

Wir bedanken uns bei allen, die die Maßnahmen-
entwicklung bisher so tatkräftig unterstützt haben. 
Sollten Sie Interesse an einer oder mehreren Maß-
nahmen haben, melden Sie sich gerne!

Kontakt: Karina Zimmermann
KLAR! Managerin Waldviertel Nord
0664 15 72 128, office@klar-waldviertelnord.at,
www.klar-waldviertelnord.at

Foto: v.li.n.re.: KLAR! Managerin Karina Zimmermann, 
Bgm. Rainer Hirschmann, Bgm. Günter Schalko, Bgm. Karl 
Schraml, Vzbgm. Margit Weikartschläger, Bgm. Franz Kuben, 
Bgm. Andreas Kozar

Waldviertel Nord wird klimafit

CarpTrails

Kleinregion Waldviertel Nord Kleinregion Waldviertel Nord
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Die Kinder & Ferien Akademie bietet auch 2022 den 
Kindern die Möglichkeit, in Kleingruppen mit und in 
der Natur zu interagieren.

Die Kinder werden eine Woche lang vormittags von 
07:00 - 13:00 Uhr bzw. ganztags von 07:00 – 17:00 Uhr 
betreut.
 
Folgende Termine und Programme werden ange-
boten:
 
Wasserratten aufgepasst!

In dieser Woche dreht sich alles rund um das The-
ma Wasser. Hast du dich schon mal gefragt, wie das 
Wasser in unsere Badewanne gelangt? Oder welches 
Wasser man trinken darf und welches nicht? Ausge-
stattet mit Kübel, Kescher und Becherlupen unter-
suchst du heimische Bäche, Quellen, Rinnsale und 
Pfützen. Weiters stehen das Bauen einer Kläranlage 
und viele Experimente rund ums Wasser auf dem Pro-
gramm.

Haugschlag: 01.08.-05.08.2022 (Gasthaus Mader)

Blaulichtcamp

Bei diesem Camp lernst du die Blaulichtorganisatio-
nen Rettung, Feuerwehr und Polizei kennen. Erfahre 
mehr über deren Aufgaben und schlüpfe selbst in die 
Rolle eines Sanitäters, Polizisten oder Feuerwehr-
mannes. Gemeinsam mit den anderen Kindern kannst 
du dich im Zielspritzen und Absichern einer Unfallstel-
le üben bzw. mehr über die Erstversorgung von ver-
letzen Personen erfahren.

Eisgarn: 18.07.-22.07.2022 (Gemeindeamt)

Tierdetektive

Du liebst es, dich im Freien zu bewegen und Tiere zu 
beobachten? Dann ist das Camp „Tierdetektive“ ge-
nau das Richtige für dich. Sowohl im Wasser als auch 
in der Luft und auf der Wiese kannst du eine Vielzahl 
an kleinen und auch größeren Tieren entdecken und 
erforschen. Stelle dein Know-how mit Becherlupen 
unter Beweis und schaffe einen Unterschlupf für die 
Tiere.

Heidenreichstein: 25.07.-29.07.2022 (Naturpark)
Litschau: 16.08.-20.08.2022 (FF Haus Schandachen)

Fit & Gesund

In dieser Woche dreht sich 
alles um das Thema Bewe-
gung und ausgewogene Er-
nährung. Gemeinsam kochen 
wir leckere Aufstriche mit Wild-
kräutern, setzen Kräutersäfte an und backen unser ei-
genes Brot. Bei all dem Kochen kommen Spiel, Spaß 
und Bewegung im Wald und auf der Wiese natürlich 
nicht zu kurz.

Reingers: 08.08.-12.08.2022 (Freizeitzentrum)

Fleißige Handwerker

Entdecke den Handwerker in dir. Das Arbeiten mit 
Holz bietet eine wunderbare Möglichkeit, etwas Be-
sonderes zu schaffen und nach eigenen Vorstellungen 
zu gestalten. In dieser Woche erfährst du Interessan-
tes über den Werkstoff Holz und den Umgang mit 
verschiedenen Werkzeugen. Gemeinsam mit ande-
ren Kindern kannst du kleine Hütten im Wald bauen, 
Nistkästen fertigen oder ein Holzbild für dein Zimmer 
herstellen.

Eggern: 11.07.-15.07.2022 (Bauhof)
 
Anmeldung & nähere Infos:
www.ferienakademie.at
akademie@w4projects.at
0681/108 483 22
Anmeldefrist: 13. Juni 2022

Kinder & Ferien Akademie 2022

Bezahlte Anzeige

D I E  H Ö R A K U S T I K E R - K E T T ED I E  H Ö R A K U S T I K E R - K E T T E

WAS F R 

EIN FLIEGER?

UNITED OPTICS ist Gesamtsieger 
beim aktuellen unabhängigen  
ÖGVS Hörgeräteakustiker-Test.

  ICH GEH    ZUM TESTSIEGER!

Tel 02847/84026  
Dr.-Rudolf-Kraus-Platz 3  
3812 Groß-Siegharts

Tel 02842/20336 
EKZ Thayapark  
3830 Waidhofen/Thaya

Kleinregion Waldviertel Nord
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Ich, Kurt Jungbauer, und mein Team können Ihnen
folgende Vorteile anbieten:

Kurt Jungbauer  |  3874 Litschau  |  Stadtplatz 53  |  02865 / 56 87
info@jungbauer-partner.at  |  www.jungbauer-partner.at

Unabhängiger Versicherungsmakler für Privatpersonen?

• Bestes „Know How“ mit über 30 Jahren Berufserfahrung
• Zuverlässigkeit und Seriosität 
• Unsere Kunden stehen im Mittelpunkt 
• Büro Öffnungszeiten - 5 Tage die Woche - zuverlässig das ganze Jahr!
• Nur Ihre Interessen werden im Schadensfall unabhängig vertreten
• Unabhängige Rechtsberatung durch Sachverständige, Rechtsanwälte, usw.
• Die Abwicklungen mit den Versicherungen übernimmt unser Team
• Bestes Preis- Leistungsverhältnis    
• Exklusiver Versicherungsschutz / ausverhandelte Spezialprodukte
• Wir legen Wert auf bestens ausgebildete Mitarbeiter und können
 bereits auf 2 geprüfte Versicherungsmakler verweisen!
• Clevere Marktanalyse am Versicherungssektor
• Mitglied der IGV Austria, die größte Maklervereinigung Österreichs
 bringt exklusive Vorteile für den Kunden.

Mehr als 90% der Industrie- und Gewerbebetriebe nutzen die Vorteile eines unabhängigen Versicherungsmaklers!
Mehr als 2.000 Kunden der Firma Jungbauer & Partner vertrauen auf die langjährige Qualität.
Mehr Leistung! Durch die Unabhängigkeit unterscheiden wir uns wesentlich vom Mitbewerb!

Ob KFZ, Unfall oder Pension ...
wir stehen immer AN IHRER SEITE!

Das komplett e D
ach

aus eine
r Hand!

A-3874 Litschau  .  Badergrabenweg 21
Tel.: 02865 / 5955  .  E-Mail: buero@meisterdach.at

www.meisterdach.at

Wir suchen Verstärkung in allen
Bereichen. Auch Lehrlinge!

immobilienOG

offen • fair • direkt

Die Leidenschaft
zu unserem Beruf
ist unsere Berufung.
Aus diesem Grund unterstützen wir Sie gerne in allen Fragen rund um den Kauf und Verkauf Ihrer Immobilie und
übernehmen selbstverständlich alle organisatorischen Aufgaben die eine Vermarktung mit sich bringt.

Aufgrund der immer größeren Nachfrage suchen wir für unsere Kunden dringend Immobilien im Waldviertel.

Brigitta Weingartsberger
0690 | 102 49 39 8 

weingartsberger@4immobilien.at 

Werner Spazierer
0664 | 503 67 73 

werner.spazierer59@gmail.com

www.4immobilien.at
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Wissen Sie sich geschützt und bestens versorgt – ich vermittle 
Ihnen den bestmöglichem Versicherungsschutz. Von der Beratung, 

über die Prüfung, bis hin zur Schadensabwicklung – bei mir sind 
Sie in besten Händen!

ÜBERZEUGEN SIE SICH
Kontaktieren Sie mich unverbindlich – gerne informiere 

ich Sie persönlich über meine Leistungen.

ich freue mich auf Sie!
Ihre Gudrun Blach

Arnbergstraße 1  |  A-3874 Litschau
0664 / 21 96 889  |  office@versicherung-blach.at
www.versicherung-blach.at

Versicherungsmaklerin &
Beraterin in Versicherungsangelegenheiten 

Bezahlte Anzeigen

Unser Land braucht
Unternehmer:innen,
die an die Zukunft
glauben.
Und eine Bank, die an sie glaubt.

Martin und Reinhard Adam
Biofuttermittel- und
Biodüngemittelproduzenten
Mostbach

#glaubanmorgen                                                                                                                                                                       wspk.at

EVN Wasser liefert flächendeckend Trinkwasser  
in Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad  
in das gesamte Weinviertel und in den Bezirk Tulln.

Dank unserer Naturfilteranlagen und Quellen mit 
weichem Wasser konnten wir die Wasserhärte  
von zuvor 30° dH auf 10 bis 14° dH reduzieren.

Wir investieren in den nächsten Jahren weiter in  
die Errichtung einer neuen Naturfilteranlage in 
Bisamberg sowie in Leitungsverstärkungen und 
Drucksteigerungsanlagen. Dadurch können wir 
auch bei steigendem Wasserbedarf die gewohnte 
Wasserqualität garantieren.

Tipp: Die Wasserwerte Ihres Wohnorts  
finden Sie auf www.evn.at/wasser

SERSAWVVVV RFÜ
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      Pflasterungen 
          Biotope 
          Teichbau 
          Steinmauern 
          Wegebau 
          Abrissarbeiten 
          Gartengestaltungen 
          Kanalarbeiten 
 
          Wir beraten sie 
          gerne! 
        

 
 
 

 
 
 

 
 

  

Tel.: 02865/5538 
Mobil: 0664/3120792 

office@huber-erdbau.at 
 

HOMEPAGE 
www.huber-erdbau.at 
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■  WÄRMEPUMPEN      ■  HEIZUNGEN      ■  SOLARANLAGEN      ■  SANITÄRANLAGEN

Bahnhofstraße 7
A-3874 Litschau

E-Mail: office@gwhhauer.at
Tel.: +43 (0)2865 / 342



April 2022

02. & 03. Priv.-Doz. Dr. med. dent. Alice 
Blufstein, 3925 Arbesbach, 
02813/7270

09. & 10. Dr. med. univ. Xenia 
Schwägerl-Türschenreuth, 
3910 Zwettl, 02822/52968

16. - 18. Dr. Ahmed Mohamed, 
3860 Heidenreichstein, 
02862/52496

23. & 24. Dr. med. dent. Alexander 
Engenhart, 3812 Groß-Siegharts, 
02847/23970

30. Dr. med. dent. dr. dent. 
Fahim Azimy, 3950 Gmünd, 
02852/52903

Mai 2022

01. Dr. med. dent. dr. dent. 
Fahim Azimy, 3950 Gmünd, 
02852/52903

07. & 08. Dr. med. univ. Dr. med. dent. 
Thomas Adensam, 
3943 Schrems, 02853/76277

14. & 15. MR Dr. med. univ. Dr. med. dent. 
Michael Bilek, 3945 Hoheneich, 
02852/51860

21. & 22. Dr. med. univ. Karl Müller- 
Bruckschwaiger, 3910 Zwettl, 
02822/20920

26. Medic dentist Same-Bogdan 
Sallam, 3920 Groß Gerungs, 
02812/8654

28. & 29. Dr. Ahmed Mohamed, 
3860 Heidenreichstein, 
02862/52496

Juni 2022

04. - 06. Dr. med. dent. Robert 
Desbalmes, 3950 Gmünd, 
02852/53755

11. & 12. DI Dr. med. dent. Klaus Fietz, 
3910 Zwettl, 02822/53568

16. Dr. med. univ. Marlis Bergmann, 
3943 Schrems, 02853/76520

18. & 19. Dr. med. dent. Alexandra 
Börner, 3812 Groß-Siegharts, 
02847/22210

25. & 26. Dr. med. dent. Veronika Khemiri, 
3900 Schwarzenau,
02849/27141

April 2022

02. & 03. Dr. Clemens Binder

09. & 10. Dr. Astrid Cisar 

16., 17. & 18. Dr. Alexander Gabler 

23. & 24. *

30. Dr. Michael Patrick Müller

Mai 2022

01. Dr. Michael Patrick Müller

07. & 08. Dr. Alexander Gabler

14. & 15. Dr. Astrid Cisar

21. & 22. Dr. Michael Patrick Müller

26. Dr. Josef Ziegler

28. & 29. Dr. Josef Ziegler

Juni 2022

04., 05. & 06. Dr. Clemens Binder

11. & 12. Dr. Alexander Gabler

16. Dr. Astrid Cisar 

18. & 19. Dr. Michael Patrick Müller

25. & 26. Dr. Josef Ziegler

Samstag & Sonntag 
von 08:00 bis 14:00 Uhr
ab 19:00 bis 07:00 Uhr Tel.: 141 

Dr. Cornelia Schwarzenbrunner, Litschau, 
Tel.: 02865/50126
Dr. Michael Patrick Müller, Reingers, 
Tel.: 02863/8244
Dr. Josef Ziegler, Brand, 
Tel.: 02859/7320
Dr. Alexander Gabler, Heidenreichstein, 
Tel.: 02862/52525
Dr. Astrid Cisar, Amaliendorf-Aalfang, 
Tel.: 02862/58466
Dr. Clemens Binder, Heidenreichstein, 
Tel.: 02862/53122

ARZTEDIENST
April bis Juni
Samstag & Sonntag

Dr. Wolfgang Kühtreiber 
Litschau, Stadtplatz 32, Tel.: 02865/5900

T IERARZT

April 2022

Stadt-Apotheke-
Litschau:

5., 8., 9., 10., 13., 18., 21., 
26., 29., 30. 

Apotheke
Schrems:

1., 2., 3., 6., 11., 14., 19., 
22., 23., 24., 27.

Apotheke
Heidenreichstein:

4., 7., 12., 15., 16., 17., 20., 
25., 28.

Mai 2022

Stadt-Apotheke-
Litschau:

1., 4., 9., 12., 17., 20., 21., 
22., 25., 30.

Apotheke
Schrems:

2., 5., 10., 13., 14., 15., 18., 
23., 26., 31.

Apotheke
Heidenreichstein:

3., 6., 7., 8., 11., 16., 19., 
24., 27., 28., 29. 

Juni 2022

Stadt-Apotheke-
Litschau:

2., 7., 10., 11., 12., 15., 20., 
23., 28.

Apotheke
Schrems:

3., 4., 5., 8., 13., 16., 21., 
24., 25., 26., 29. 

Apotheke
Heidenreichstein:

1., 6., 9., 14., 17., 18., 19., 
22., 27., 30. 

Bereitschaftsdienste der  
Stadt-Apotheke-Litschau, 
Stadtplatz 75, 3874 Litschau 
Tel.: 02865/278
Apotheke Heidenreichstein 
Schremser Straße 18, 3860 Heidenreichstein, 
Tel.: 02862/52228
Apotheke Schrems 
Hauptplatz 6, 3943 Schrems, 
Tel.: 02853/77235

AP0THEKEN
April bis Juni
Dienstbereitschaft der Apotheken

ZAHNARZTE
April bis Juni
Zahnärztenotdienst

Ohne Gewähr! Kurzfristige Dienstplanänderungen möglich!

Rotes Kreuz Notruf: 144

Rotes Kreuz Servicenummer: 
059 144

Ärztenotdienst (Nacht): 141

Krankentransportanmeldung: 
14844

Vergiftungsinformations-
zentrale: 01 - 406 43 43

2. Quartal 2022

Wochenend- & Feiertagsdienste

*	 Die Einteilungen der Wochenenddienste waren bei  
	 Redaktionsschluss noch nicht abrufbar! Die Dienste  
	 finden Sie im Internet unter www.arztnoe.at


